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I Allgemeine und methodische Erläuterungen

1. I Rechtsgrundlage der Statist!\

Rechtsgrundlage für die Viertel jahresstatistik
über die öffentliche Finanzwirtschaft ist das
Gesetz über die Finanzstatistik in der Fassung
vom 11. Juni 1980 (BGBI. I S. 673). Nach den
Vorschriften des Gesetzes werden erfaßt:

- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-
Einnahmen auf der Grundlage der Gruppierung
nach Ausgabe- und Einnahmearten (§ 3 Abs. I

Nr. 2, § 4 Nr. 2)

- am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
der Schulden (§ 5 Nr. 3).

1.2 Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der Vierteljahresstati-
stik gehören gegenwärtig:

- der Bund und seine Sondervermögen Lastenaus-
gleichsfonds (LAF) und ERP-Sondervermögen,

- die Länder (einsch1. der SEadtstaaten Ham-

burg, Bremen und BerIin (West) l,

- die Geneinden und Gemeindeverbände (Gv.).

AIs Gemeindeverbände sind finanzstatistisch
erfaßt:

die Landschaftsverbände Rheinland und West-
faten-Lippe, der Kommunalverband Ruhrgebiet,
der Bezirksverband Pfalz,
die Landeswohlfahrtsverbände Hessen, Baden,
Württemberg-Hohenzollern, die Bezirke in
Bayern und die Regionalverbände in Baden-Würt-
tenberg,
die Landkreise,
die Ämter in Schleswig-HoIstein, die Samtge-
meinden in Niedersachsen und die Verbandsge-
meinden in Rheinland-PfaLz.

1.3 Erhebung

Berichtsstellen für die Viertel jahresstatistik
sind das Bundesfinanzministerium, die Länder-
finanzministerien bzw. die statistischen Lan-
desämter, die Gemeinden und die Gemeindever-
bände. Sonderrechnungen der Länder und Gemein-
den/Gv. werden - abweichend von dem Verfahren
in der Jahresrechnungsstatistik - nicht einbe-
zogen.

1.4 Konzeption der Veröffentlichunq

Durch die Erweiterung des Erhebungsbogens für
die Finanzen der Gemeinden und Gemeindever-
bände sowie die Umstellung auf die maschinel-
1e Datenaufbereitung war es mögIich, das Ver-
öf f entl ich ungsprogramm de r Vi er tel j ahres sta-
tistik informativer als bisher zu gestalten.
Ein detaillierteres Datenprogramm und eine
präzisere inhaltliche Abgrenzung der einzel-
nen Ausgabe- und Einnahmearten im kommunalen
Bereich sowie generell mehr Vergleichsdaten
über den entsprechenden Vorjahreszeitraun
stellen die wichtigsten Verbesserungen dar.

Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Tabel-
len nach gesamtwirtschaftlichen Zusammenhän-
gen geordnet. Durch Aufteilung der Ausgaben
und Einnahmen nach "laufender Rechnung", "Ka-
pitalrechnung" und "besonderen Finanzierungs-
vorgängen" werden dabei

- die dem laufenden Verbrauch dienenden Fi-
nanzvcrfä1 le,

- die im gesamterirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Finanzierungslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen bestimmten,
periodenübergreifenden Finanz ierungstrans-
akt ionen

herausgestetlt (s.1.71 und unter Berücksich-
tigung finanzstatistischer zu- und Absetzungen
(haushaltstechnische Verrechnungen u.ä. ) bis
zum kassenmänigen Abschluß fortgeführt.

Die im Rahmen der finanzstatistischen Aufbe-
reitung vorgenommenen Änderungen sind im ein-
zelnen:

Absetzungen

- Die finanzstatistische DarstelLung enthä1t
nicht die zu Doppelzählungen innerhalb des
Einzelhaushalts führenden Ausgaben und Ein-
nahmen. Hierbei handelt es sich im staat-
lichen Bereich um die haushaltstechnischen
Verrechnungen (durchlaufende Gelder, Er-
stattungen u.a. ); im kommunalen Bereich sind
es die Inneren verrechnungen, die zufüh-
rungen zwischen Vervraltungs- und Vermögens-
haushalt sowie die kalkulatorischen Kosten
und deren Einnahmegegenbuchungen;
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bei der f inanzstatistischen Zusammenfassung

des LandeshaushaLtes Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven
wird der Zahlungsverkehr zwischen diesen Ge-
bietskörperschaf ten eliminiert ;

die Gewerbesteuerumlage wird f inanzstati-
stisch nicht unter den Ausgaben nachgewiesen,
sondern von den Einnahmen aus der Gebrerbe-
steuer nach Ertrag und Kapital abgesetzt;

die aus Mehrwertsteuereinnahmen finanzierten
Leistungen der Länder an den Bund zum Aus-
gleich der finanziellen Folgen des Steuerent-
lastungsgesetzes 198'l und der Erhöhung des
Kindergetdes werden f inanzstatistisch grund-
sätzlich a1s Steuermindereinnahmen (Mehrwert-
steuer) der Länder behandelt. Sofern einige
tänder diese Mehrwertsteueranteile noch
brutto kassenmäßig vereinnahmen und als Zuwei-
sung an den Bund weitergeben, wird der Nach-
weis entsprechend geändert (Nettostellung).

- die Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das Wohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und aIle anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser zahlungen werden - soweit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-
meindeverbänden f inanzstatistisch wie durch-
laufende GeIder behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bei Bund, Lastenausgleichsfonds und
Ländern a1s unmittelbare Ausgaben nachge-
wiesen werden;

- nicht in den Angaben enthalten ist beim ERP-

Sondervermögen wie in den Vorjahren die Li-
quiditätshilfe für Ausfuhrgeschäfte, deren
Plafond 500 MiII. Dtil beträgt und die revol-
vierend von der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau in Anspruch genommen wird.

Im BundeshaushaLt und in den Haushaften
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
lung dagegen brutto (Aufnahmen und Ti1-
gungen) nachgewiesen;

die Ergänzungszuweisungen des Bundes an fi-
nanzschwache Länder sowie di.e hierfür ver-
wendeten Umsatzsteuereinnahmen werden in
Ausgabe und Einnahme brutto ausgewiesen;

- für den Landeshaushalt Rheinland-Pfa1z wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem

Bundesentschädigungsgesetz auf den Brutto-
nachweis der Einnahmen und Ausgaben umge-
stel It.

In der Tabelte 1 werden die wichtigsten Daten
al1er erfaßten öffentlichen Haushalte (Gesant-
haushalt) sowohl für das Berichtsvierteljahr
aIs auch für die kumulierten Quartale eines
Jahres nach Ausgaben und Einnahmen, Arten und
Körperschaf tsgruppen dargeboten .

Es folgen wie bisher je eine Übersicht über
die kassenmäßigen Bauausgaben der öffentlichen
Haushalte nach Aufgabenbereichen (TabelIe 2)
und ihrer Steuereinnahmen nach einzeLnen
Steuerarten (TabetIe 3) für das Berichtsvier-
teljahr und kumuliert für den abgelaufenen
Jahreszeitraum ebenfall-s mit Vergleichsdaten
aus dem Vorjahr. Die ausführ1iche, nach Län-
dern gegliederte TabeIIe über die Ausgaben und

Einnahmen des Gesamthaushalts (Tabel1e 4) ist
aufgrund der Anpassung an das neue kommunale
Erhebungsprogramm geringfü9ig geändert worden.
Ab dem Rechnungsjahr 1983 stehen kumulierte
Vierteljahresergebnisse auch für die Tabellen
4 und 6 zur Verfügung. In Tabelle 5 wird der
Stand der öffentlichen Schulden nach einzel-
nen Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
dargestellt. Neu wird ab '1982 eine eigene,
straff gegliederte Tabelle (6) mit den Ergeb-
nissen der einzelnen komunalen Körper-
schaftsgruppen in die Veröffentlichung auf-
genommen. Da die darin enthaltenen Ausgabe-,/
Einnahmearten den Hauptpositionen der Tabelle
4 entsprechen, sind auch beide TabeIlen zu-
sammen verschlüsse1t.

1.5 Bereichsgfiederu für den zahlungsver-
kehr

Die Ausgaben und Einnahmen, die Zahlungen der
öffentlichen Haushalte untereinander oder mit
anderen Bereichen sind und nicht eine unmit-
telbare finanzielle Gegenleistung darstellen
(zahlungsströme), werden nach einzelnen Be-
reichen (Zahlungsgeber, Zahlungsempfänger) ge-
gliedert. Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche
richtet sich nach den entsprechenden Vorschrif-
ten der staatlichen und kommunalen Haushalts-
systematik. Unter dem "öffentfichen Bereich"
werden hierbei neben den Gebietskörperschaften
auch die Sozialversicherungsträger (einschl.
Bundesanstalt für Arbeit und Träger der öffent-
lichen zusaLzversorgung) sowie die Zweckverbän-
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de und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit subsumiert.
Die Zahlungen an (von) Unternehmen, Private(n)
Haushalte(n ), Organisationen ohne Erwerbszweck,
natürliche(n) Personen und an das (vom) Ausland
sind im finanzstatistischen Veröffentlichungs-
progr amn grundsätz1ic.h als Zahlungen "an (von)
andere(n ) Bereiche(n ) " klassifiziert. Die lau-
fenden Zuschüsse an organisationen ohne Er-
werbszweck (Gruppe 685) und die Erstattungen
an sonstige Bereiche (obergruppe 57) werden im

Sinne des Staatsverbrauchs der volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen als "Iaufender Sachauf-
wand" nachgewiesen.

1.6 Finanzstatisti sche Bereiniqunq

Durch die zahlungen zwischen den einzelnen öf-
fentlichen Haushalten ergeben sich bei der Zu-
sammenfassung der Ergebnisse mehrerer Körper-
schaften oder Körperschaftsgruppen zu einer
Darstellungsebene Doppelzählungen. Ihre fi-
nanzstatistische Bereinigung erfolgt nicht bei
der einzelnen Ausgabe- oder Einnahmeart, son-
dern gIoba1 bei den Ausgabe- und Einnahmesum-
men der jeweils.dargestellten Ebene, in dem

die Zahlungen zwischen den darin enthaltenen
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - von der Einnahmeseite her - abge-
setzt werden. Eine Ausnahme davon bilden die
Schuldenaufnahmen bei Sozialversicherungsträ-
gern, der Bundesanstalt für Arbeit und den
Trägern der öffentlichen Zusatzversorgung (So-
zialversicherung) die - entsprechend der
staatlichen Haushaltssystematik - aIs ZahIun-
gen von anderen Bereichen behandelt werden
(Kreditmarkt im weiteren Sinne).

1. 7 Finanzstatistisctre Begriffe
Laufende Rechnung

Summe a1ler Ausgaben und Einnahmen, die im Rah-
men des Verwaltungsvollzugs sowie des Betriebs
von Einrichtungen und Anstalten - meistens re-
gelmäßig - anfallen und nicht vermögenswirksam
sind (Personalausgaben, laufender Sachaufwand,
Zinsausgaben und -einnahmen, Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende Zwecke, Gebühreneinnah-
men, Steuern), bereinigt um zahlungen von
gleicher Ebene.

Kap italrechnung
Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensänderung herbeiführen oder der Einan-
zierung von rnvestitionen anderer Träger die-
nen (Baumaßnahmen, Erwerb und Veräußerung von
Vermögen, Zuweisungen und Zuschüsse für Inve-
stitionen, sonstige Vermögensübertragungen,
Darlehensgewährungen und -rückflüsse) und
keine "besonderen Finanzierungsvorgänge" dar-
stellen, bereinigt um Zahlungen von gleicher
Ebene.

Ausgaben/Einnahmen ohne besondere Finan-
z ierungsvorgänge
Summe der Ausgaben und Einnahmen der laufen-
den Rechnung und der Kapitalrechnung.

F inan z ierungssaldo
Saldo der Ausgaben und Einnahmen ohne "beson-
dere Finanzierungsvorgänge" zuzüg1ich bzw.
abzügIich des Saldos der haushaltstechnischen
verrechnungen u.ä.(s. Punkt 1.4).

Besondere Finanzieru no svo roanoe
Einnahmen: Schufdenaufnahmen am Kreditmarkt
(einsch1. Darlehen von der Sozialversiche-
rung), rnnere Darlehen, Münzeinnahmen, Ent-
nahmen aus Rücklagen, Abwicklung von über-
schüssen aus Vorjahren.

Ausgaben: Schutdentilgung am Kreditmarkt
(einsch1. Ausgleichsforderungen, Tilgung an

die Sozialversicherung), Rückzahlung Innerer
Darlehen, Zuführungen an Rück1agen, Abwicklung
von Eehlbeträgen aus Vorjahren.

Abschluß
Es handelt sich um den finanzstatistischen Ist-
Abschluß. Er errechnet sich aus dem Finanzie-
rungssaldo zuzüglich bzw. abzüg1ich der "beson-
deren Finanzierungsvorgänge".

Finanzstatistische Bereinigung um

Bereinigt um Zahlungen von
Darstel lungs-

ebene

Insgesamt .. ...
Staat ( Bund, LAF
u.ERP, Länder)

Gemeinden/Gv...
Länder einschl-.

Geme inden,/Gv. .
Länder
Land einschl.
Gemeinden/Gv..

Geme in-
den,/Gv.

xx xx
xxx

x

x
x

x

x

Ä

x

x 1)
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Fundierte Schulden
A1s fundierte Schulden gelten alle Kredite, die
haushaltsmäßig vereinnahmt werden. Dazu zähLen
nicht die Kredite, die zur überbrückung vor-
übergehender Kassenanspannungen aufgenommen
werden (sogenannte schwebende Schulden). Die
Schulden aus Kreditmarktmitteln enthalten
- abweichend von Fachserie 14 Reihe 5 - auch
die auf fremde Währung lautenden kommunalen
Schulden, die bei den Gemeinden im Rahmen der
vierteljährlichen Erhebungen nicht gesondert
erfaßt werden.

1.8 Steuereinnahmen

rn der Vierteljahresstatistik der öffent-
lichen Haushalte wird das kassenmäßige Ist-Er-
gebnis der Steuereinnahmen der Gebietskdrper-
schaften im jeweiligen Berichtsvierteljahr
nach der Verteilung der Gemeinschaftssteuern
und der Gewerbesteuerumlage erfaßt. Zur in-
haLtlichen Abgrenzung des statistischen Nach-
weises der Steuereinnahmen in anderen Veröf-
fentlichungen (2.B. Reihe 4 der Fachserie 14:
Steuerhaushalt) ist im einzelnen zu beachten,
daß im vorliegenden Bericht (Reihe 2: Viertel-
jahreszahlen zur öffentlichen Einanzwirt-
schaft ) :

- die EG-Anteile an den Zö11en und der Umsatz-
steuer nicht enthalten sind;

- die kornmunalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, Berlin (west)
finanzstatistisch nicht den Steuern der Ge-
meinden und Gemeindeverbände, sondern den
Steuern der Länder zugerechnet werdeni

- die Anteile der Mehrwertsteuer, die der Bund

als Ergänzungszuweisungen an finanzschwache
Länder gibt, den Steuereinnahmen des Bundes
und nicht der Länder zugerechnet werden
(Bruttonachweis);

- die aus Mehrwertsteuereinnahmen finanzierten
Leistungen der Länder an den Bund zum Aus-
gleich der finanziellen Folgen des Steuer-
entlastungsgesetzes 1981 und der Erhöhung
des Kindergeldes bei den Ländern als Steuer-
minder- und beim Bund a1s Steuermehreinnahmen

(Mehr!.rertsteuer) nachgewiesen werden (Netto-
nachweis );

- die Steuereinnahmen der öffentlichen Haus-
halte um die Investitionszulagen nach § 4 b
'Investitionszulagengesetz von 1975 (BGBI. I
S.529) gekürzt worden sind (1. Vierteljahr
198'l : 4,4 Mi11. DM, 1. Vierteljahr 1982:
'l ,5 Mi11. DIq).

1.9 Sonstige Hinweise

Europäische Gemeinschaften (EG)

Seit dem Haushaltsjahr 1971 stehen die Ab-
schöpf ungsbeträge be i Pre i sausg Ie i ch smaßnahmen

sowie die ZollanteiIe den EG a1s eigene Ein-
nahmen zur Verfügung. Aufgrund eines Beschlus*
ses des Rates der EG vom 21. April 1970 wird
seit dem Haushaltsjahr 1975 außerdem ein Teil
der Umsatzsteuer des Bundes an die EG a1s ei-
gene Einnahme abgetreten. Diese Einnahmen so-
wie Ausgaben der EG für Marktordnungsmaßnahnen
bleiben in der Vierteljahresstatistik unbe-
rücksichtigt. Sie werden mit den Ergebnissen
des Rechnungsjahres jeweils nachrichtlich
gemeldet.

Vergleichbarkeit der Daten

Da im 1. vierteljahr '1982 keine staatlichen
Krankenhäuser und Hochschulkliniken aus der
Berichterstattung der Vierteljahresstatistik
ausgeschieden sind, ist der Vergleich der
Ausgaben und Einnahmen mit denen des Vorjah-
res nicht beeinträchtigt. Das Ausgabevolumen
der nicht in der Vierteljahresstatistik er-
faßten öffentlichen Krankenhäuser und Hoch-
schulkliniken mit kaufmännischen Rechnungs-
wesen dürfte im Jahr 'l 981 schätzungsweise
20 Mrd. DM betragen haben. Vierteljährliche
Angaben stehen für diesen Bereich nicht zur
Ve rfügu ng.

Die Vergleichsstörungen durch die tiefere
Untergliederung der Ausgabe- und Einnahme-
arten in Gemeindeerhebungsbogen gegenüber
1981 wurden durch eine schätzungsweise pro-
zentuale Anpassung der Vorjahresergebnisse
weitgehend beseitigt (Tab. 1 ).
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2 öffentliche Finanzen im 1. Vierteliahr 1982

Die Ergebnisse der Vierteljahresstatistik der
öffentlichen Haushalte für das 1. Quartal 1982
sind nicht in jedem FaI1 repräsentativ für die
tatsächliche Entwicklung im Jahresverlauf. Sie
geben jedoch in vieLen FäIlen erste Hinweise
auf sich abzeichnende Tendenzen wichtiger Aus-
gabe- und Einnahmearten.

Die kassenmäßigen Ausg aben von Bund, Lasten-
ausgleichsfonds, ERP-Sonderve rmöqe4, [,!4dern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden (ohne Kranken-
häuser und Hochschulkliniken mit kaufmänni-
schem Rechnungswesen) beliefen sich im 1. Quar-
ta1 1982 auf 132,6 Mrd.DM und lagen damit
5,1 t höher als im Vergleichszeitraum des Vor-
jahres. Die Einnahmen der statistisch erfaßten
öffentlichen Haushalte nahmen insgesamt 1edi9-
lich um 2,2 \ aof 98,9 Mrd. DM zu. Die zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen verbleibende
Finanzierungslücke - unter Berücksichtigung
der haushaltstechnischen Verrechnungen
33r9 Mrd. DM - wurde zu einem großen Teil
durch Kreditmarktmittel gedeckt (netto 22,5
Mrd. DM). Daneben standen in geringem Umfang
Mitte1 aus Rücklagen (per Saldo 0,5 Mrd. DM)

und aus llünzerträgen (0rl Mrd. DM) zur Ver-
fügung. Nach der Abwicklung von Fehlbeträgen
aus Vorjahren verblieben im 1. Vierteljahr
Mehrausgaben von 11,1 Mrd.DM, die mit Hilfe
von Kassenbeständen und Kassenkrediten fi-
nanziert wurden.

Auf der Ausgabenseite nahmen die Personal-
ausgaben als bedeutendste Einzelgröße mit
4,3 t auf 41,1 Mrd.DM weit weniger stark zü
als die gesamten laufenden Ausgaben (+ 7r6 t).
Die hohe Verschuldung der öffentlichen Haus-
halte in den letzten Jahren bei ebenfalls
hohen Zinssätzen, aber auch Änderungen im
Zahlungsrythmus waren die Ursachen für den
erheblichen Zuwachs der Zinsausgaben (+ 32,5 *),
die im 1. Quartal 1982 einen Gesamtbetrag von
13,5 Mrd. DM erreichten. Stark rückIäufig
entwickelten sich die Ausgaben für Baumaß-
nahmen. Sie lagen im 1. Quartal 1982 um rd.
1 Mrd. DM oder 14,7 Z unter dem Ergebnis der
Referenzperiode, wobei der gr6ßte Rückgang
bei den öffentlichen Straßenbauinvestitionen
(- 25,9 t) und den Bauausgaben für die Er-
richtung von Abwasseranlagen (- 15r4 t) zu
verzeichnen war.

-Die Ausgaben des Bundes stiegen - verglichen
mit dem entsprechenden Vorjahreszeitraum - im
1. Quartal 1982 um 6,3 t auf 58.1 Mrd.DM. Am

stärksten nahmen pit + 3471 t seine Zinsaus-
gaben zu (Gesamtbetrag 1. Quartal 1982:
8,5 ürd. DM). Neben der allgemeinen Zinsent-
wicklung und der relativ hohen Belastung des
Bundes durch Kreditaufnahmen wirkten sich
darin auch verstärkte Zinsfälligkeiten im
1. Quartal sowie eine vorgezogene Zinszahlung
für den Monat April aus. Eine kräftige zu-
nahme gegenüber dem Vorjahr (+ 24,7 t) ergab
sich ferner durch hohe Mittelabflüsse an die
Länder für den Hochschulbau bei den Vermö-
gensübertragungen des Bundes an den öffent-
lichen Bereich. Dagegen gingen seine Ausga-
ben für eigene Sachinvestitionen (um - 32,5 t
auf 0,7 Mrd. DM) erheblich zurück, insbeson-
dere wegen geringerer Ausgaben für den Stra-
ßenbau (- 40,1 8).

Wesentlich langsamer aIs die Ausgaben nahmen
im 1. Quartal 1982 beim Bund die Einnahmen
zu (+ 1,6 t auf insgesamt 45,0 Mrd. DM). Zum

überwiegenden Teil bestanden die Bundesein-
nahmen aus Steuern und steuerähnlichen Abga-
ben (41,2 l'4.rd. DM), die allerdings nur um

0,1 Mrd. DM bzw. 0r2 t höher lagen ats im
1. Quartal des Vorjahres. Die Einnahmen aus
wirtschaftlicher Tätigkeit, die volumenmäßig
nur eine relativ geringe RoIle spielen, er-
höhten sich dagegen um + 52t2 *, da die Ab-
Iieferung der Deutschen Bundespost im 1. Vier-
teljahr 1982 um 0,4 Mrd.DM höher ausgefaLlen
war aIs im Vergleichszeitraum des Vorjahres.

Die Länder wendeten im 1. Vierteljahr 1982
52,4 lird. DM und damit 8,9 t mehr auf als
im 1 . Ouartal 'l 98'l . Wie beim Bund f iel der
Zuvrachs bei den Zinsausgaben (+ 31,0 *) aus
dem Rahmen des durchschnittlichen Ausgaben-
anstiegs. Die überproportionale zunahme der
laufenden Zuweisungen der Länder an Gemein-
den,/Gv. (+ 21,5 t) ist fast ausschließlich
auf eine Änderung im Zahlungsrythmus der
Atlgemeinen zui*eisungen des Landes Nordrhein-
westfalen an seine Gemeinden,/Gv. sowie eine
geänderte Regelung für die Zahlung und Ver-
anschlagung der Sozialhilfeleistungen in
Niedersachsen zurückzuführen. Die Abnahme
der Länderausgaben für Sachinvestitionen

-9-



(- 7,9 I auf 1 ,2 l[rd. Dtil) ist das Ergebnis
einer unterschiedlichen Entwicklung bei den
Bauausgaben. Rückgängen von jeweils rd. 25 I
beim Straßen- und Schulbau stand eine 27 Sige
Steigerung der Bauausgaben im Hochschulbe-
reich gegenüber.

Die Einnahmen der Länder entwickelten sich
bei einer zunahme von'f 312 t etwas günstiger
aIs die des Bundes und erreichten insgesamt
44,8 Mrd. DM im 1. Vj. 1982. An Steuern flos-
sen 3lr3 Mrd. DM in die Länderkassen, eben-
falls nur geringfügig mehr aIs im 1. Quartal
1981. Der starke Mittelzufluß bei den Vermö-
gensübertragungen (+ 23,9 B gegenüber dem Vor-
jahr) ist in erster Linie auf die o.g. höhe-
ren Bundeszuweisungen für den Hochschulbau
zurückzuführen. Auch die Einnahmen aus wirt-
schaftlicher Tätigkeit hatten mit + 12,6 t
(1,5 Mrd. DM) eine kräftige Steigerung aufzu-
weisen, die sich aber fast ausschließlich aus
den hohen Förderzinseinnahmen des Landes Nie-
dersachsen ergab.

Den geringsten Ausgabenzuwachs verzeichneten
im 1. Viertelj ahr 1982 die Gemeinden und
Gemeindeverbände. Sie gaben insgesamt 29r4
Mrd. DM und damit um 1,8 t mehr aIs im 1.

Quartal 1982 aus. Im einzelnen wurden da-
bei die noch vergleichsweise hohen Steige-
rungen beim laufenden Sachaufwand (+ 6rB t),
den laufenden Zuweisungen und Zuschüssen
(+ 8r3 t) und vor alIem bei den Zinsausga-
ben (+ 22,8 Z) weitgehend durch den Rück-
gang der Ausgaben für Sachinvestitionen kom-

pensiert. Auch irn Gemeindebereich waren die
Ausgaben für den Straßenbau mit - 18,3 t am

stärksten rück1äufig.

Die Einnahmenseite entwickelte sich bei den
Gemeinden und Gemeindeverbänden günstiger als
bei Bund und Ländern. Die kommunalen Einnahmen
beliefen sich auf 26,6 Mrd. DM und lagen damit
um 4r7 t über denen des Vergleichsvierteljahres.
zugenommen haben in erster Linie die laufenden
Zuweisungen vom Land (+ 9,5 t auf 617 Mrd. DM)

sowie die Einnahmen aus r,rirtschaftlicher Tä-
tigkeit (+ 6,9 t auf 2,8 Mrd. DM), während
die Steuereinnahmen - insbesondere die Ge-
werbesteuer - verglichen mit dem 1. Quartal
1981 sogar zurückgingen (um - 0,5 t auf
8,1 Mrd. DM). Da sich bei den Einnahmen aus
Landeszuweisungen allerdings die o.g. bu-
chungs- und nachweistechnischen Änderungen
in Niedersachsen und Nordrhein-westfalen
auswirken, wird die Einnahmensituation der
Gemeinden/Gv. im 1. Quartal 1982 etwas zu
günstig dargestellt.

Die Schulden der Gebietskörperschaften (ohne
die Schulden bei Verwaltungen und ohne Kassen-
kredite) beliefen sich am Ende des 1. Ouartals
1982 auf 54713 Mrd. DM, was einer Zunahme von
1 5, 1 t gegenüber dem 3 1 .3. 1 981 entspricht.
Der Bund (einschließlich Lastenausgleichsfonds
und ERP-Sondervermögen) wies am 31.3.1982
288,3 llrd. DM (+ 15,0 8) Schulden auf' die
Länder 155,8 Mrd. DM (+ 19,8 t) und die Ge-
meinden und Gemeindeverbände 92r3 Mrd. DM

(+ 7,5 t).
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4 Zuordnun

01 Personalausgaben ..

Löhne und GehäIter
Versorgungsbezüge u. dSl. .. .. .. ..
Beihilfen, Unterstützugen u. dgl.
Personalbezogene Sachausgaben ....

02 Laufender Sachaufwand

Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens

03 Sonstige sächl. Veffaltungsausgaben .. .

MiIitärische Beschaffmgen, Anlagen usw

Erstattungen an andere Bereiche

o4 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke

Zinsausgaben

an öf fentLichen Bereich

Ub an andere Bereiche

il die Sozialversicherug
für Aus gIe ichs forderungen
an sonstigen Kreditmarkt

schlüssel für den Tabe Ifentei 1

Nr.]mer Gruppie rungsnumer

cemeinden,/GvTab. 4

I

tL

72

1)

t6

26

27

2A

4

5

6

7

5r-55,67 ,685

4

41, 42

43

44

45

5r9, 521

6t3

40-46

s. Fußn. a)

50-66,675-677 ,
7t7, A4

57-54
(ohne 519,521)

55

67

585

57

513

5'77 ,575,576

672

50-66 a)

s. Eußn. b)

l7

20

61 -65
(ohne 612,513)

675-677,
177, A4 b)

800-803

804 ,808

827 ,837

822,A32

823,824,833

67 0-67 4 ,7 70-
7t4 ,72a-724,
a23,A24,A33 k)

56

o1

08

09

29

32

AIIgm. zuweismgen und tlmlagen

m Länder

an Gemeinden,/Gv. ...

an sonstigen öffentlichen Bereich ..

isonstige zuweisungen u. zuschüsse für
I .--_I an öffenLlichen Bereich10

rfd. Zwecke

35

38

39

an Bund . .. .. .

an IÄF und ERP

40

41

42

43

an Länder

an Gemeinden/cv. . .. ... ..

an zweckverbände . .. ... ..

m die Sozialversicherüg

617 ,627
63t ,641 ,657
61 4 ,615 ,624-
625 ,634,635 ,
644,645,654,
655

622 ,632,642,
652

623 ,633 ,643,
653

617 t621 ,63'7 |
647 ,657
676, 626 ,
636,646 ,656

-12-

Bund,/Länder
Aus gabe-/Einnahmeart

'r a-b. t)

Fußnoten siehe S. 18



N]mer

4 Zuordnunqsschlüsse1 für den TabellenteiI

m andere Bereiche

Renten, Unterstützungen u.ä. an natürliche Personen

an Sonstige im In- und Ausland

an öffentl. Unternehmen, soweit nicht durch lfd
Betrieb bedingt

il sonstlge Unternetmen

e soziale u.ä. Einrichtungen .

an Aus Iild

/. zahlmgen von gleicher Ebene

Ausgaben der laufenden Rechnmg

Sachinvestitionen .

Bamaßnahmen

Schulen

Hochschulen
Einrichtmgen des Gesundheitswesens . .. ..
Energie- und Wasserwirtschaft, Kulturbau

Abwas serbeseitigung

übri ge Auf gabenbereiche

Erwerb von Sachvermögen .. .. .

Erwerb von mbewegl. Sachen

Efferb von bewegl. Sachen .

Grupp ie rungsnrmer

cemeinden,/cv.

66,68 70,7t5,716,
(ohne 685)'725-727,13-78

681 73-78

Tab. 4

x

x

x

x

7

44

50

53

54

55

56

57

60

63

66

11

12

69

72

73

74

82

85

86

a7

90

91

92

93

94

13

L4

2I

22

15

t6, 2t

16

7 ,81,A2 932,935,94-96

66,682-6A4,
646,687

687

661-663,6e2 ,
683

6A4

666,646

Fmktion 12

! ul<t ron 1 J

Fmktion 31

Funktion 62

Funktion 72

Restliche
Funktionen

87 ,82

82
o1

881 -887

881

882

883

887

884 ,885 , 886

7O t775,7L6,

94-96

Einzelplan 2

Abschnitt 70

Abschn.53-66

Restl,EpI. u.
Absclnitte

932-935

980-984

1'7

75 18

16 L9

79 20

Vemögens übertragmgen

Zuweisungen ud Zuschüsse

an öffentlichen Bereich

an Bund

an Länder
m Gemeinden,/Gv. ....
an zweckverbände .. ..
an sonstigen öffentl.

an andere Bereiche .. ..

für Investitionen

95 23

Tab. 6
Ausgabe-/Einnatmeart

Bund/Länder

-13-

Fußnoten siehe S. 18.
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{ ZuordnungsschlüsseI für den Tabellenteil

N]Jmer cruppi erungsnusmer

Gemeinden,/GvTab. 4

98

99

100

101

Sonstige Vermögensübertraqungen

an öffentli-chen Bereich .... .

il Länder
an Bund und Gemeinden,/Gv.

an mdere Bere iche

an Unternetmen

an Solstige im Inland
m Ausland

Darlehen

an öffentlichen Bereich

an Länder
an cemeinden/cv. ..
an zweckverbilnde ... .

an sonstigen öffentl. Bereich

an andere Bereiche

Eruerb von Beteiligungen u. dgl

Tilgugsausgaben an öffentlichen Bereich

an Bmd
an LAF md RP ...
an L:inder, Gemeinden/Gv. und zweckverbände .

/. zahh:ngen von glelcher Ebene

Ausgaben der Kapitalrectmung

Ausgaben (ohn e besondere Fi"nanzieruqsvorgänge)

Besondere FJ-nanzierungsvorgänge

Schuldentilgmg am Kreditmarkt

an die Sozj-alversicherung
an öffentliche Unternetmen und Auslmd
f ür Ausgleichs forderungen
an sonstigen inIändischen Kreditmarkt ..

Rückzahlug innerer Darlehen

69t-693

692

69r,693

697 -699

697

99O,99r

990

99t

24,25

LO4 24

r07

110

25 698

699

1t2
113

Lt4
115

111

131

716

119

122

125

126

t27

t2a

27

85 1 -857

852

853

857

851,854,855,
856

86,81

5B

581

584,585
5A2,583,54'7

59

592

59t ,596
593

595

s. rußn. c)

92 c\26

83 930

970-97 3

s92,91,974,
978, 979, 992

97 4 ,974

979

134

x

x

29

30

31

32

33137

140

141

142

143

!44

t45

34

35

-14-
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Tab. 6
Ausgabe- /Einnatme art

Bud/Länder

4 Zuofdnungsschlüssel für d

N]mer Gruppie rungsnumer

Gemeinden/Gv

96 892,992

Tab. 4

r48 36 Deckung von Vorjahresfehlbeträgen

zu- ud Absetzmgen

./. Sonderhaushalte

.,/. Bruttostellungen

+ Nettostellungen ..

151

152

153

r74

177

156

151

160

161

LbZ

163

164
t65
1bb

168

169

170

771

t72

t73

37

38

98 638 aus A 14;
679,68;717 aus
UA 291, 78 aus
UA 480; 481,488,
809,810,815,86,
90

6'79 ,68,8O9 ,e6,9O
638 aus A 14,777
aus UA 29tr78
aus UA 480.481,
488

810,815

Haushaltstechnische Verrechnungen

Bewirtschaftete Fremdmittel .....

Einnahrnen aus wirtschaftlicher Tätigkeit

zinseinnahmen

vom öffentlichen Bereich

von Ländern
von cemeinden/Gv. .

von zweckverbänden.
vom sonstigen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

39 S teuerausg Ie iche

Srme It. Abschlußnachweisu4g qer Kqsjseq

40 Steuern und steuerähnliche Abgaben

Einkomen- md Körperschaftsteuer
Umsatzsteuer
Gewerbesteue rmlage
Bundessteuern
Landessteuern
Gemeindesteuern der Stadtstaaten
steuerätmliche Abgaben

Grundsteuer A und B

Gewerbesteuer netto .

Gewerbesteuer nach Ertrag md Kapital . ... .. .. ,. .

- Gewerbesteuermlage

cemeindeanteil an der Einkomensteuer .. ..

Grmderwerbsteuer, zuschlag zur Grunderwerbsteuer

Sonstige Steuern ud steueräLmliche Einnahmen . ..

4t, 42

x

0 (ohne 092) 00-03
("/.8r0,815)

011-014
015,015

ot7
02t-449
051-059
07 1 -089

09 (ohne 092)

000 ,001

003
('/.810,81s)

003

810 (81s)

01

024

oo2,o2
(ohne 024),03

t2 1A_1q a1 aa

24-26 dt

44

46

47

15t-!57

L7A

r79
180

181

ra2

152

153

157

15t ,154-t56

s. Fußn. e)

s. Fußn. h)

-15-
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N]:mer

AIIgem. zuweisungen und Umlagen

vom Bund

von Ländern
von Gemeinden/Gv. .

Sonstige zuweisungen u. zuschüsse.f. If,d. Zwecke

vom öffentlichen Bereich

vom Bund für Ausgleichsforderungen
Sonstige von Bud, LAF, ERP ......

von Ländern

von Gemeinden/Gv

von Zweckverbänden ..

von sonstigen öffentl Bereichen

von oderen Bereichen

Sonstige Einnatmen der Iaufenden Rechnmg

Gebühren, sonstige Entgelte

Sonstige Verwaltungseinnahmen und Erstattungen von
anderen Bereichen

59 /. zahlungen von gleicher Ebene

Einnahrnen der Iaufenden

Gruppie rungsnurnmer

Gemeinden,/GvTab. 4

183

186

4A

49

55

21-25
(otme 2 12 )

060

041,051,061
o52,062,O72

060, k)
160-164,
t7o-174,s1
200-204,
230-234

060,160,17O,
200, 23O

t61.,171,20r,
231

162,172,2021
232

2t2

Fußn f)

t87 52

50, 51

53

190

191

241 (r'u 927\

t94

197

200

201

204

247

210

213

214

217

54

56

211 ,214,215,
221 ,224,225,
237 ,234,235 ,
241 (otme
Ft 92ll ,244,
245 ,251 ,254,
255

222 ,232,242,
252

213 f) ,233t
243 ,253

217 ,227 ,237 ,
247 ,257
216,226 ,236 ,
246,256

13

137,132
133,134

s. t'uJ1n. g)

57 t12 ,26 ,28

111,113,119,21

111

713,1!9 t27

163 ,t64,17 3 ,
t'7 4 ,203 t2O4 ,
233,234 q)

165-t61 ,
175-117,
205-207 ,
23s-23'7 h\

10-12 i)

!0-12

33 ,34

58

58

60 Rechnunq

xx

xx

220

2.24

6I Veräußerung von Vemögen ......

Veräußerug von Sachvemögen

Veräußerung von Beteiligungen

vermögensübertr agungen

zuweisungen und zuschüsse für Investitionen

vom öffentlichen Bereich225

Fußnoten siehe S. 18

62
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Ausgabe-/Einnahmeart

33 360-364

4 Zuordnungsschl-üssel- für den Tabellenteil



Nlmer

Tab. 4

224

231

234
all

240

63

64

65

66

243

244

245

67

68

69

70

7t

'72

73

74

75

76

246

247

248

249

250

253

256

257

254

261

264

267

270

21r

272

273

277

Fußnoten siehe S. 18

Tab. 6
Aus gabe -/Einnahme art

IJUnO/ Lander

4 Zuordnungsschlüssel- für den Tabellenteil

Gruppierungsnunner

cemeinden/Gv

vom Bund .. .. :. .

von Ländern
von Gemeinden/Gv. .

vom sonst. öffentI. Bereich

von anderen Bereichen

Sonst ige Vermögensübertragungen

vom öffentlichen Bereich .. ..
von anderen Bereichen

DarlehensrückfIüs se

vom öffentlichen Berei.ch

331

332

333

334-337

360

351

362

363,364

35,365-367

29!-293
297-299

17 t-17 7

von Ländern
von Gemeinden/GY. ...
von Zweckverbänden ..
vom sonstigen öffentl

von anderen Bereichen

Bereich

172

773

771

171 ,17 4-t 16

I4,LB

s. tuIJn. l)

32 ))

Schuldenaufnatmen beim öffentlichen Berei"ch . ..

bei Bund, LAF und ERP . ..
bei Ländern, Gemeinden/Gv. und Zweckverbänden

/. zahlmgen von gleicher Ebene

Einnahmen der Kapitalrechnung

Einnahmen (ohne besondere Finanzierungsvorgängg)

Besondere Finanzierungsvorgänge

Schuldenaufnahmen m Kreditmarkt .

bei der Sozialversicherung .. .. .

m sonstigen Kreditmarkt

Innere Darlehen ....

Entnahmen aus Rücklagen

Überschüsse aus Vorjahren

Münzei-nnahmen .. . ..

311-315,317

311,314,315
3t2,313,3t7

32

322

32 (olne 322)

35

36

o92

370-373

37,374,378,
379

314,374

379

JI

x

x

xx

-17 -



Bund/LänderTab.6
Ausgabe-/Einnafmeart

Haushaltstechnische Verrechnungen

Bewirtschaf tete Fremdmitte I

79 Steuerausgle iche

243 Srme It. AbschLußnachwei sunq der Kassen

Einschl. Unterhaltung des ubeweglichen Vemögens
(crNrn. 50, 51) ohne weitere Finanzausgaben der
cemeinden (GrNr. 84).
Einschl. Erstattmgen an andere Bereiche (GrNrn.
675-677), üd weitererFinanzausgaben (GrNr. 84).
Einschl. Darlehen an öffentlichen Bereich.
Einschl sonstiger Verwaltungseinnahmen (GrNr. 15)
sowie sonstiger laufender Zuschüsse von anderen
Bereichen (GrNrn. 24-26).
Einschl-. zinseinnatmen vom öffentlichen Bereich
(crNrn. 2OO-2O4) ; olne sonstige Verwaltrmgseinnahmen
sowie sonstige laufende zuschüsse von anderen
Bereichen (s. Fußnote d).

Grupp ierungsnummer

Gemeinden,/cv

x

38 169,209,27 ,28,
30,810,815,
160 aus A 14,
160 aus UA 480,
161 aus 297,
4A7 ,488

169,209,27 ,28,
30,

160 aus A 14,
160 aus UA 480,
161 ans 291,
481,488

81 0,81 5

Einschl. Allgemeine zuweisungen von Gemeinden (213).
Einschl. zahlmgen von zweckverbänden (crNrn. 163,
173, 203, 233\.
Einschl. Erstattungen (crNrn. L65-t6'7\ und zins-
einnahmen von anderen Bereichen (GrNrn, 2O5-2O7) ,
ohne sonstige laufende Zuschüsse von anderen Be-
reichen (GrNrn. 24-26 s. Fußnote d),
otme sonstige Verwaltungseinnalmen (s. Fußnote d).
und ErstattmQlen von anderen Bereichen (s. Fußnoteh),
Einschl. Darlehnsrückflüsse vom öffentlichen Bereich.
Nur in Tabelle 4.

N]mer

4 Zuordnungsschlüssel für den Tabeflenteil

zu- und Absetzungen

./. Sonderhaushalte

.,/. Bruttostel-Iungen

+ Net-tostellugen ..

Tab.4

274

279

2ao

'71

x

a)

h)

f)
s)

i)

b)

c)
d)

e) j
k

_18-



Tabellenteil



1 Ausgaben und Einn en der öffentlichen
MilI.

198 1 19A219A2

Insgesamt Bund

Lfd.
Nr, Au s gab e-,/Ei nnahmeart

Personalausgaben ..
Laufender Sachaufwand . . .. .
zinsausgaben.

an öffentlichen Bereich
il and.ere Bereiche

Iaufende zuweisungen und Zuschüsse,
Schulilentli ensthi If en
an öffentlichen Bereich
m andere Bereiche

abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene
Ausgaben der Laufenden Rechnung 3) ....

57
32
24
18

't07
9
6
2
7
3
4
3

57 645.2
1 070,0

816,8
253,2

3 642,6
1 369,6
2 273,O
1 449,6

559, 0
890,6
213,7

19 339,6
13 s26,9

121 ,5
13 405,4

61 534,4
36 473
25 060

39 409,4
't9 313,8
10 211,8

109,0
10 102,8

9 411,4
s 776,2
a 452,4_

a 452,4

34 A62 t7
22 055,44
12 A07,3_

61 s03,1
722,5
500,6
222,O

3 9A6,2
1 707,7
2 27A,4
1 447,3

347 .2
1 100,1

394,4_

6 550,4
68 053,5

+ 26,9
- 23 031,8

19811)

9 177,6
9 476,0
6 30 1,3

6 30 1,3

Aus

1

2
3
4
5
6

1 16,8

7
a

9
10
11
12
13
14
15
16

18
19
20
21
22

Bereich
Ebene .,

Sachinvestitionen ..
Barmaßnahmen
Erwerb von Sachvermögen . .....

Ve mögens'rib er tr agun gen
an öffentlichen Bereich . . '. ..
an andere Bereiche

Darlehen
an öffentlichen Bereich . .. ...
an andere Bereiche

Erwerb von Beteiligirngetr . ......
Tilgungsausga.ben an öf fentlichen
abzüglich zahlungen von gleicher
Ausgaben aler KapitalrecLrlelC !1
Ausgaben ohne besondere Finanzierungsvorgänge 3 )

steuern und steuerähnliche Abgaben . .....
Ej-mahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit
zinseinnahmen

rcm öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Iaufende Zuweisungen und zuschüsse,
Schuldendiensthi Ifen
vom öffentLichen Bereich
von anderen Bereichen

soretige laufende Ej-nnatmen . .
abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene .
Einnahmen der laufenden Rechnmg 3) ...'
Veräußerung von Vermögen
vemögensübertragungen .

vm öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen .

Darlehensrückflüsse .....
rcm öf fentlichen Bereich
von mderen Berei chen

Schuldenaufnahmen beim öf fentlichen Bereich
abzüglich Zahlungen von gleicher Ebene .... .
Einnalmen der Kapitalrechnqql] )
Einnatmen ohne besondere

80 615,4
5 434,1

772,7
18,3

754,4

ao 414,3
4 692,3

?93,2
51 ,4

741 ,A

41 223,9
1 152,0

415,0
11,2

403,8

756,A
446,2

45,3
440,9

19 743
115 774

7 993
5 946
2 046
I 708
4 447
4 261
3 643

s67

5
9
7
0
2
9
3
5
5
0
6
7
9
4
9
6
0
0

108,6
167 ,7
940,9
449.9
593,7
3A4,6
971 ,2
413 ,4
863, 5
549,9
313,6
569,8
733,0
836 ,8
507 ,5
325,4
296 t9
353 ,9
947,6

32 690,3
19 798,84.,
12 A91,4

31
31

3

4
16

132

075,
711 ,
303,
5A2,
77e,

4
't7

124

2

21 949,5
20 122,1

1 A2'1 ,4
5 749,7

19 743,7
94 7'17 ,7

1 195,7
5 111,4
4 013,3
1 098,1
1 983,s

178,0
1 805,5

438,8
4 542,6
4 146,4

9A 924,5

20 222,4
1A 72O,6
1 501 ,8
5 292,9

1A 449,9
92.965,2
1 121 ,6
4 77A t1
3 577 ,9
1 20O,2
1 712,4

209,A
1 502,6

517 ,0
4 296,9
3 A32,2

96 797,4

6 375,4
64 021,O

Ein

254,2
51 ,5

192,7
462,1

43 444,3

153 .9

153 ,9
631 ,4
44,3

547 ,1_

a20,5
44 3O4,4

Finanzierungs

+ 26,7
19 649,5

15 7O5t4
15 705,4

889, 3
797 ,9

b)c) 41 'r24,gb)25
26
27
2e
29
30

31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

43
44
45
46

3A1,4
53,4

334,0
a'72,A_

44 O51 ,1
233,0

4,3_

4,3
706,4

81 ,3
625 ,1

943,7
44 994,A3)

4A

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

47 Saldo der haushaltstechnischen verrech-
nungen u. a

Finanzierungssaldo,
Besondere Finanzi-erungsvorgänge

Aus gaben
Schultlentilgung am Kreditrtrarkt . .
Rückzahlung innerer Darlehen
zuführungen an Rücklagen . .,
Deckung von vorjahresfehlbeträgen ..

Einnatmen
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt . ..
Innere Darlehen . .. .....,
Entnahmen aus Rücklagen . ... .. ..
Überschüsse aus vorjahren,.,..,.....
Münzeinnahnen

Kassenmäßiger Überschuß (+)/ Fehlbetrag (-)

1) Der Berichterstattung ales BMF für d.as 1. vj. 1982
angeglichen,

2 ) Durch methodische Angleichmg Abweichungen zu den
bereits veröffentlichten Daten.

79,4 91 ,4 79,4 91 ,4
- 11.147,4 - 10 495,3 - 49A4,9 - 3 505,7

j
3) Bereinigt um zahlungen von gleicher Ebe4e.
a) Einschl. Erg'änzungszuweismgen (1. vj. 19823

414,9 MiII. DM, 1. vj. 1981: 422,8 MiIIi DM).

- 245,4
- 33 a72,9

19 970,3
18 653.1

5,8
1 O14,1

297 ,3
42 695,A
41 246,0

64,O
1 540,5
- 234,1

- 25O,A
- 2A 40',1 ,0

22 270,2
20 372,9

7,A
1 1A7,1

702 ,4
40 175,9
3A 726,5

1 383,9
- 29,1

11 860,7
1 1 860,7

29
29

9O7 ,6
a2a,2

-20-



HaushaLte nach Arten und Körperschaf tsqruppen
DM

La6tenaus glelchsf ondls

1942

1. vierteljahr

gaben

51 1,0

512,0

1 19,0
631,0

106, 1

847 ,2
174,1
673,1
50,0

a97 ,2
1 003,7

251 t6
0.3

590,2
441,4

ö,5
106,1

121
121

0,5
56,8

56 ,8

830 ,8
88a,2

7A1 t9
90,5

691 ,3
49,0

15

6

3
2
1

1

6

5
5

I

-5

-21 -

350,5
929,6
420,4
756,2
835,8
226 ,1
94A,5
277 ,6
858, 5
415,0
443,6
133 ,4
46,4

087, 1

141,6
216,3

2,3
573,8
409,8

906,7
29O,5
616, 3
751.5
00.1 , 1

331,4
959,4
342 ,1
305,1
850 ,8
454,3
153, 1

83, 5
069,6
97,4

238,A
1,6

123,4
124,5

Lfd.

49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

NT

,l

2
3
4
5

1,0

178,3
147 ,4e t

a6,6
24A,7

7 950,5
2A A66,5

23 049,0
4 417 ,2
3 775,3

84, 0
3 691 ,3

21 AAO,7
4 OA2,9
2 AA2,2

75,3
2 A06,9

I 656,0
6 145,7
1 193,1

37 ,5
1 155,6

8 351,1
5 753,4'

971 ,5
33,7

937 ,A

45

52

a 645,
'7 AO9,

835,
1 534,

756,
42 302,

38,
1 848,
1 7A7,

60,
398,

34,
363,
233,

- 290,1
- 7 A79,7

10 a2a.2
5 488,4
5 339,8
4 432,2

22 390,8
6 044,6
4 497,A
1 546,7

749,4
324,4
425,0
206,6

e)

10 000,6
5 078,4
4 922,2e)
4 160,5

20 916,0
6 983,1e'
5 165,0
1 8',18,1e.|

803,8
329,5
474,3
17A 13

I 168,4
2 596,0 e)

11 473,3
10 929,0

544,3
3 122,1'
4 160, 5

21 199,2
1 004,0
3102,4
2 102,0
1 000,4

165, 1

- 19,4
- 3 468,8

3 049,4
1 160 .9

1 179,5
701,2

3 52419
2 237,S

3,2
1 2A3,9

493,O

493,0

'123,O
61 6,0

natmen

1,0

1,0

422,O
421,O

1,0

146,0
569,0

'ribers icht

206,6
125,4

a7 ,6
216 ,0

6 997 ,9
29 3A5,7

511,0

106,6493

13
7
6

42
1

3
1
,l

1

1

6
48

6
7
I
9

10
11

12
13
14
15
16
't7
18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46

47
4A

,0

,0
,0

4

4
9

9,0

1D,;_

112,0
7 ,O_

7,0_

57,3

d)'l ,0

1,O_

1,0

0,1
19 6,8

0,5
196,3

31 264,4
1 507 ,9

1O7 ,1
4,9

1O2,2

31 122,0
1 339,4

1O9,2
5,6

103,6

325,0
324,0

1,0
't,0

;
6
2
4

:d

81
27

27,
74

1

:
2,
7,

0
249

24

589

589

0,4

lo7 2

4
9
6
3
2
9
9
8
9
I
0
7
4
6
3
2
)

a 169,9
7 406,1

763,A
1 307,3

751 ,5
41 296,'l

a1 ,4'l 491,7
'l 445,9

45,9
25O,5
29,5

220,9
322,O

1,6
2 143,9

43 440,O

- 25A,1
- 4 943,0

12 494,6
11 837,8

656,A
3 340,8
4 432,2

22 3O4,3
922,5

3 238,3
2 2O5,4
1 O32,9

164, 1

423
1

20
20

125
62
63

0
0
0

3

;
0
0

I
0
0
0

326,
1,

30,
30,

168,0
96,0
72,O

9

9

497 5

199, 0
525,O

353,0
353,0

497 ,5

497,5
69414

- 193,4

290,0
290,0

592,9
592,9

4A6,7
379,4_

6,7
100,6
o95,2
256 t5_

234,',!_

271 ,3

3 225,3
3 216,6_

7,6
1,2

4 16A.9
4 097,9_

100,0
- ,r,,_

- 3 999,3

+ 17,8
- 2 752,7

1 007,
't96,

4 340.
2 808,

64,

251
44 A2

164,1
205,0
216,O

4 313,9
26 61A,2

165,1
195,0
24A,7

4 217 t9
25 417,1

a
't,
0,

6- 47,O - 1 06,0 ;
6 2 501

1 291
5

3
4
8

7
0
3
0

:467 ,

- 47,0 + 69,5 + 109.5

b) Einschl Mehrwertsteueranteil für Ergänzugszuwei-
sungen (1. vj. 1982: 414,9 MiIt. DM, 1. vj' 1981:
422,8 MiII, DM).

c) Einschl. Ausgleich für das SteuerentlastungsProgralm
unal die Erhöhung d,es Kindergeldes.

d) Nach Äbzug der zahlungen zum Ausgleich der finan-
ziellen FoIgen des steuerentlastungsPrograms ud
der Erhöhung ales Ki-ndergeldes.

e) Auf t{ethode von 1982 ungerechnet.

106, 0 -914,0 -2993,3

ERP-So nderve mögen Läniler Gmeinden,/cv.I

198 1 19A2 198 1 19A2
t\1981 ' 19A2 198 1



2 Ausgaben def öffent1iSbe4 lla!§Xellql[r Equmaßnahmen nach Aufgabenbereiche!
Mi11. DM

Ins9esant

davon:

Schulen

Hochschulen

Einr ichtungen des Gesundheitswesens

Energie- und Wasserwirtschaft, Kulturbau.

Abwasse rbeseitigung

Str aßen

Übrige Aufgabenbereiche .

Aufgabenbereich

Insge smt

davon:

schulen .

Hochschulen

Einrichtungen des Gesundheitswesens .

Energie- und Wasserwirtschaft, Kulturbau

Abwasserbe se it igung

1. vierteliahr 1982

5 946,9

912 ,7

287 ,2

500,5

0,0

3?4,0

125,6

815,8

0,0

624,7

192,0

948,5

65,2

287 ,2

14 ,6

31 ,0

118,8

43',1 ,8

989,4

86,4

226,2

19,9

34,9

r 58,4

463,5

cemeinden,/Gv.

4 497,8

847 ,5

737,7

935,8

1 975,7

5 155,0

952,2

_a)

872,4

1 145,9

2 184,6a1

14,6

31,0

737 ,7

1 428,6

2 535,1

1 . vierteljahr 1 98 I

5 971,2

't 048 ,6

226.2

19,9

34 19

472,4

1.929,0

2 840,1[jbr ige Aufgabenbereiche

a) Durch methodische Angleichung Abweichungen
zu den bereits veröffentlichten Daten.

Insgesant Bund Länder

-2?-



3 Einnahmen der öffentlichen Haushalte aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben*)
Mi11. DI,,t

1. vierteljahr
Gebi etskörperschaft

ar.d1 )

LastenauE glei chsf onds

Länder

darunter:

cemeindesteuern der stadtstaaten ..

cemeinalen/Gv

Insgesamt

darunter:

Einkommen- und Körperschaftsteuer .

*) unterschiede gegenüber der veröffentlichung über tlie
kassenmäßigen Steuereinnahmen siehe "Allgmeine und
methodische Erläuterungen" Seite 8.

1 ) Einschl. Mehtrertsteuerantej-I für Ergänzmgszuwei-
sungen ( 1. V j 1982: 414,9 MiII. DI'l; 1' Vj 1981:
422,8 MiIL DM).

31 264,4 b) 31 014,5

1 020,7 1 0 15,9

a 127,1 I 1 68,4

80 615,4 80 306,8

35 956,3 35 634,1

a) Einschl. Ausgleich für tlas Steuerentlastungspro-
grm und clie Erhöhug de6 Kindergeldes.

b) Nach Abzug der zahlugen zrm Ausgleich der finan-
ziellen Folgen des SteuerentlastungsprogrnuE und
der Erhöhug des Kindergeldes.

19A2

41 223,9a1

198 1

41 124,9

- 1,0

-23-



ERP-
sonder-

vermögen
Bund

La6ten-
aus-

gleichs-
fonds

Ins-
gesmtAus gabe-,/Ei nnahroea rtLf cl.

Nr.

4 Ausqaben und Einnahmen der öffen tlichen
vi ertel

Mi11.

zusErmnen

1 Personalausgaben
2

3

4

5

6

7

Staat .

Gemeindlen,/Gv.

Staat .

Staat .

Staat

Staat .

41 116 ,A

32 460 tA

8 656,0

25 122,4

6 072,1

1 047 ,9

218,6

19 339,6
13 193,9

6 145,7

6A6,7

10 342,0
4 515,0

5 A27.0

5 087,1

891 ,6
2 332,3
2 013,6

31A,7

9 4t1,8
9 411,4

6 753,4
2 276,3

267 ,A

1 14,3

a 776,2
a 776,2

326,5

974,7
974,7

5 087,1

305,7
0a2 ,1

oa2 ,1

a 452,4

a 452,4

31 705,0
23 049,0
8 656,0

18 369,0

3 795,8

780 ,1

104,3

10 562,9

4 417 ,2
6 145,7

360,2

a 367 ,3

2 540,3

5 A27,O

58 5,9
249.7
931 ,0
31A,7

0,5
0,5

106,1

106,1

106,1

I
9

10

11

12

13

14

15

Iaufender Sachaufwand

Staat

Staat
Gemeinden,/Gv.

Unterhaltung des unbe-
weglichen Vemögens staat . .. . ...

Soretige sächl. Verwaltungsausgaben
Staat .

Gemeinden/Gv.

!.tiIitärische Beschaf-
fungen, Anlagen u§w' Staat . .. . ...

Erstattungen an andere
Berei.che

soretige zuschüsse fiir Iaufenile zwecke '

Löhne und GehäIter
versorgungsbezüge u. dgl
Beihilfen, Unter-

stützungen u.dgl.
Personalbezogene Sach-

ausgaben

zinsausgaben
an öffentlichen Bereich .

il andere Bereiche.

Gemeinden,/Gv

Staat .... ...
Gemeinden/Gv.

Staat .

ce$eintlevcv. . '.
Staat .

DLaAL.

Staat .

0,5
0,5

0,0
0,0

16

17

18

't9

20

21

22

23

24

25

26

27

2A

il die Sozialversicherung
für Ausgleichsforderungen
an sonstigen Kretlitmrkt

121 ,5
84, 0

37 ,5
13 405,4

12 249,8
1 155, 6

67 ,0
30, 1

12 152,4

121 ,5
84, 0

37,5
4 A46,9

3 691 ,3
1 155,6

67,0

- 1,3

3 625,7
31,4

a 421,0

3 338,8
3 338,8 a)

29

30

31

32

33

34

Atlgemeine zuweisungen und Umlagen

an Länder ...
Staat

4 488,0
4 141 ,9

346 ,1

9 626,0

6 131,0

3 495,0

1 149,2
803,1

!46 ,1
9 626,0

6 131,0

3 495,0

an Gemeinden/Gv'

cemeintlen,/cv.

Staat .

-24-
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Haushalte nach Arten, KörPe rschaftsqruppen und Ländern
jahr 1 982
Dl{

Schles-
wir

HoIsteIn
Nr.

332,5
963 ,1
369,4
740,2

188,9

29,4

4,6

3 015,6
2 142,0

a73,6
1 694,1

376,3

a24,0
385, 2

438,8
095, 3

236,4

3 273,6
2 270,6
1 003, 0

1 799,6
379,9

7 A55,2

4 721,9
3 133,3

3 80819

650,3

2 573,5

799,'t
1 773,4

13,3

2 249,7

552,e
1 696,9

69,9
240,6
163,7
76,9

4,5

5 480,6
4 057,2

1 423,4

3 26A,5

640,3

5A1 ,2
434,5

146,7

350,9

68 ,3

178, 0

94,6
83 ,4

6,8
119,2

36, 3

a2,9

151 ,7
105,0

46,7

1 259,7
1 259,7

955, 5

258,0

3A,4

7,A

442,0

442,0

38, 9

232,2
232,2_

125 ,4
45,5
45, 5

320,4

32O,4

0,1

1A,7

1a,7_

405,4

56,5

9,3

2,9

165,6

16s, 6

17 ,4
a0,2
a0,2

47 4,1
474,1

171,6

171,6

1 724,5
1 724,5

3',19,7

342,1

22,6

0,2

97 4,A

97 4,A

Lf al.

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

'19

20

2',l

22

23

24

25

26

27

2A

79,7 236,7 49,A 112,7

4 883,9
3 616,2

1 267,7
2 930,9

558 ,4

1 420,7

436,2

984,5

9,4
241 ,6
29A,4
943,2

14 ,0
8,1
5,9

549,4

411,6
137 ,A

10 ,2
- 1,7
403,1

904, 0

559,3
344.7

2A2,0

892,5
389 ,5

125,1 13,9

23.3 1,4

2

3

5

6

7

361,5
126,9

234,6

4,4
302,A

89, 5

213,3

1 108, 3

354, 5

7s3,8

62.5

1 018,8
272,3

746,5

10,6

a73,9
190,3

683, 5

574,7

176,O

39A,7

27 ,3
459,4

10 5,9
353, 5

4,4

439,9
246,6
153, 3

I 745,1

574,6
1 170,5

11,5 26,0 9,1 3,3 14,2

?t

46.7

25,5
21 ,2

9,2
125 ,1
62,2

62,9

19 ,6
68,4
23,2
45,2

9,8
104,8

63, 5

41 .2

15,4

106,2

s1 ,9
24,3

48,1

4,0
3,5
0,5

53,3
14,7
14,7

1A,6

945,2
237 .9
707 t3

12 ,5
132,1
85, 6

46,5

1112,1
664,4
447 ,9

45,5
578,0

431,8
146,2

0,3

0,3
437 ,3
726,7
710 ,6

1 13,0

2A5,O

285,0

10,9

0,0
11A,7

215,2

361,6

361,6

42,5
42 t5

129,5
129,5

7,3
5,3
2,0

2e7 .9
265,A

22 ,1
2,2
0,4

263,2

10,0

6,1
3,9

56s, 0

425,4

139,6

6,9
0,1

418,4

4,4
463,2
121,5

341,7

0,1

- 0,3
121,?

12,9

6,7
6,2

419,A

242,e

177,0

11 ,5

4,4
331,2
221,4
1 09,8

5,0

15,2

6,3
8,9

515, 6

307,8
207,e

14,2

0,0
293,6

2,8
1,3
1,5

93, 5

73 ,5
20,0

1,6

6,0
6,0

1,7
1,7

231,3 216,4 71,9 320,3

4,3
0,2

167,1

293,7
19t,5
102,2

4 115,8
2 A49,1

1 266,7

-ro
- 2,9

229,1
224,O

1,1

793,3

415,2

37A ,1

29

30

31

32

33

34

Nord-
rhein-
We6t-
falen

HesE en
Rhei.n-
land-
Pfalz

Ba clen-
württer

berg
Bayern Saar-

Imtl
Ham-
brrrg Brenen BerIin

(v{est)
Nieder-
sachsen

-25-
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4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
Vi ertel

Mi 11.

Lfcl. I

Nr Aus gabe-/Ei nnahmeart

sonstige Zuweisungen und zuschüsse
für laufende zwecke

an öffentlichen Bereich

Ins-
gesmt

16 9A2,2

12 570,2

4 412,O

I 078,5
7 150,A

927 ,7

952,0

3 255,3

1 460,8
1 1a2,7

19 743,7
7 469,5

4 432,2

't't5 774,O

101 225,2
22 390,4

7 993,2
1 945,6
6 044,6
5 946,9
1 449,1

4 497 tA
912,7

65,2
a47 ,5

Bund

1A 716,6
1A 716,6

I 839,0

I 839,0

3 968,3
3 968,3

944,0

964,7

138, 0

921,6

61 503, 1

61 503, 1

722.5
722,5

500,6
500,6

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

493,0

493, 0

493,O

493,O

493,0

493,0

ERP-
Sonder-

vermögen

106. 6

106,6

zGaumen

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

4'7

Staat
Staat
Staat
Staat
Staat
Stat

22 359,5
20 712,1

1 647,4
70,7

404,2

2 769,2
2 16A,5

36,7
15 262,9
25 060,9
19 721,1

5 339,8

300,0

2 71311

479,7
2,6

15 221,3

12 A07,3

12 A07,3

Staat . .. .. . .

3 642,9

1 995,5
1 647,4

70,7
104,2

56,1
1 688,8

34, 1

41 ,6
11 760.6
6 420,4
5 339,8

48

49

50

an Bmd
an LAF u. ERP

an Länder
an Gemeinden,/Gv.

an zweckverbände

an die sozialversicherung
an andere Bereiche

Renten, Unterstützungen
u.ä. an natürliche
Personen

an sonstige im In- und
Ausland

cemeinden/cv

Staat
cemeintlen,/Gv.

Staat.......
Gemeinden/cv.

51

52

53

Staat.....

7 650,2
3 23A,2

4 412,0

4 110,2

3 1A2,5

927 ,7

8,0

1 290,6

1 322,8
561 ,1

12 576,0
756,2

4 432,2

60 839,0
45 835,8
22 390,4

7 270,7

1 226,1

6 044,6
5 446,3

945,5
4 497 ,B

912,7
65,2

a47 ,5

55

Gemeinden/Gv

an öffentl. Unter-
nehmen, soweit nicht
durch lfal. Betrieb
bealingt staat .

an sonstige Unter-
nehmen Staat .

an soziale u'ä.
Einrichtungen Staat ..

an Ausland staat .

/. zahlungen rcn gleicher Ebene .

Gemeinden/Gv. . '.

Ausgaben der laufenden Rechnung . .. ..
Staat
Gemeind.en/Gv.

Sa ch investitionen

Barmaßnahmen

Staat .

Gemeinden,/Gv.

Staat .

cemeinden,/Gv.

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

69

70
'11

Schulen . .. .

Staat . .. .. ..
Gemei-nd.en/Gv.

Fußnoten siehe S. 40
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Haushalte nach Arten, Körperschaftsg
jahr 1 982
DM

schles-
wi9-

Ho lsteln
Nietler-
sachsen

697 ,1

462,3

234,A
11,8

11,5

4,5
416,7

6,2
11 ,6

4A2,7

703,0

779,7

't 062,4
386,1

676,3

420,2

316,A

1O3 ,4

118,0

25 ,1

1 611 ,5

6 637,5
4 886,3
2 743,4

753 ,0
64,3

6A4,7

540 ,8
40,2

500,6
135 ,4

2,6
132,4

Lfd.
Nr

169,9

1 18,8

51,1
7,2
4,1

0,8
104,0

1,6

1,1

291 ,2
195,6

95,6

23A,9
32,1

206,4
17 4,5
24.6

149,9

36,0
1,2

34, I

209,7
142,2

67,5

81,5
53 ,4
24,1

22,6

30, 1

0,7
2A9,5

118,1

2 454,5
1 867,0

758, I

2 601,O

762,7

1 838,3

1 076,0

739,2

336,8

493,2
't41 ,3

4 325,6

16 373,7
11 433,7

7 624,2

692,1

210,1

481,8

23O,2

172,A

57,4

61, s
20 0

1 058,8

5 7O0,3

3 910,1

2 413,2

411 ,4
225,2

1e6,2

3s2,5
309 ,3

43,2

93,0
'164,9

665, 5

3 562,6
2 707,6
1 265,6

477,4
aa,2

3A9,2

379,9
74 ,6

305,3
50,7

925,0
353, o

572,O

453 ,8
332,5

121 ,3

18 5,9
21 ,A

a14,9

I 998,6
6 846,0
3 477,5

104,0

41 ,3
62,7

32,6
20 t4

13,6

402,4

802, 0

332.2

332,2

469,S

469 ,8

9,1

2,5
3,1

2,0

8,0

300,8

70,6
90,4

193,5

193, 5

168, 9

24,3
0,3

2 465,1

2 465,1

151,3
151,3

119,6

119,6

52,9
52,9

45,5

6,4
1,0

1 022,5
1 022,5

13 5,0
135,0

12O ,5
12O,5

6,8
6,8

1012t4
442,5

57 0,3
1,9

24,6
2,6

399 ,1
3,0
7,3

3 676,9

1 501,9
2 175,0

34'7 ,3
22O,0

127 ,3
0,9

10,2

4,4
203,2

0,3
1,0

922,3
383, 1

539,2

2e9,9
10 3,9
186,0

1,s
5,9
4,O

91 ,7
0,1

0,7
764,O

534,5

229,5

380,7
236,6
144 ,1

24,5
16 ,6
7,7

185,6

0,0
2,2

378,8
685, 5

693, 3

71,4
26,4

45, 0

1,6

2,4
' 1,4

15,0
5,5
0,6

136 ,6
61 ,7
74,9

8,7

2,1

3,8
1,5

o,2
409,6

4O9,6_

1,3

1,5

0,5
0,7
0,0
0,7

204,7

204,7

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

629,9

341,2

24A,7

8,8
17 ,1

25,6
269,7

17,4

2,6
691,9
939,2

752,7

944,6
417 ,3
527 ,3

'147 ,3
521 ,9
225,4

227,9
73,4

1 883,6

9 632,3
6 953, 1

3 75A,2

461 ,5
12A ,6
332,9
002,6

97 19

904,7
159 ,1

4,5
154,6

417

4,7
30,4
30,4

216 ,1

216,1

151 ,8
'151 , I 4A

49

12 2

50

51

52

173,7 104,? 71,4 51 ,4 124,4

0,0 0,0

220,6 6,2

53

54

55

56

57

58

59

63

64

65

66

67

68

69

70

71

619,3 1 641,5 435,8 254,A 4A9,A a04,7 68,3

11,9

2,3
164,3

050,9
797 ,0
349,9

97,6
15,7
a1 ,9
79 ,0
11 ,6
67,4
11.5

2,0
qq

3 703,6
3 703,6

12O,4

120,A

96,8
96,A

32,3

32,3

60

61

62

a52,3
244.4

607 ,9
349,9
179 ,1
170,A

189,8

1A7 ,3

6A1 ,7
1 12,9

568,8
577 ,0

oq ?

477 ,A
91 ,0

0,0
91 ,O

301,I
12A,A

172.3

005, 8

a4,4
921,4
1A7 ,1

o,2
1A6,9
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4Au und Einnahme er öffentl
1. Viertel

Mi 11.

Lfd,
Nr. nus gabe-,/Ei nnahmeart

Hochschulen
Einrichtungen des Gesund-
heitswesens

Energie- und wasseruirt-
schaft, Kulturbau

Abwasserbeseiti gung

Straßen

Staat .

Staat .

cemeinden./Gv. .

Staat .

cemeind.enlcv. .

Gemeinden,/Gv. .

Staat .

cemeinden/Gv. .

Ins-
gesant

2A7 ,2

14 ,6

167 ,7

331,9

0,8
3 71A,2

1 327 ,7
410,s

Buntl

0.0

374,0

374,O

126 t6
126,6

222 t0
222,0

85,0

137 ,O

'l '704,3

1 7O4,3

1 665,3
39,1

'l 929,0
1 929,0

3,8
349,4
349,4

17 ,3
1'7,3

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

114,O

114 ,O

ERP-
sonder-

vermögen zus itmmen

2A'1 ,2

14 t6

31,0
737 ,7

1 054,6
118,8

935,8
2 4OA,5

431,4

1 976,7
1 A24,3

277,6
't 546,7

a2,7

194,9

2 739,A
2 415,0

324,4
20,9
2,3

2 267 ,2
123,7

0,4
eog,2
39A,7
410,5

59,4
44,9

14,5
39,r
26 ,4
12,7

72

73

74

Staat .

Staat .

Staat

75

76

77

79

80

81

a2

83

a4

85

86

a7

88

89

90

91

92

93

94

95

96

97

98

99
't 00

'101

102

103

104

105

106

Übrige aufgabenbereiche .

Erwerb von Sachvemögen

Erwerb von unbewegl
sachen

Erwerb von bewegl
Sachen

an Bund

m Länder
an cemeinden,/Gv'

an'zweckverbände
an sonstigen öffentl.
Bereich

an andere Bereiche ....

31,0
737 .7

1 42A,6

492,4

935 ,8
2 535,1

558 ,4
1 976,7
2 046,3

499,6
1 546,7

Vembgensübertra gun gen

zuweisungen und zuschüsse
fiir Investitionen
an öf fentlichen Bereich

Staat '
Gemeinden,/Gv

Staat
Staat
Staat
Staat

4 444,1

4 119,3

324,8
20,9

1 667 ,6
2 306,3

123,7

sonstIge Vermögensübertragungen
an öffentlichen Be-
reich
an Länder
an Bund u.
Gemeinden,/Gv'

an andere Bereiche

an Unternetmen

Staat ..
Staat ..

3,4

- 0,3

3,4

- 0,3

Staat

Staat,......
c€meinden/Gv.

Staat .. .... '

Staat .. . '. ..
Gemeinalen/Gv.

Staat .

3,8
522,4
508,3

14,5

56,4
43,1
1a 1

Fußnoten siehe S. 40

cemeinden,/Gv
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Haushalte nach Arten, KörPe rschaftsqruppen und Ländern
jahr 1 982
DM

Schles-
wig-

Holstein

0,3
79,2

111,1

14 ,4
96,7

271,0
60,0

21',t,0

104.e
13,7

91,1

1,6

12 ,1

29A.5
19,7

23,4

0,7

0,2

4,1

9,5

2O3,7

17 6,2
27 ,5
2,5

35 ,0

4,2

3,2
146,2

144,3

8,0
176,3

445,8

33 ,8
412 ,0
295,3

44,4
250,9

11 ,5

32,9

10 ,9
134,4

216,9

19,9

197 ,0
454,5

35 ,8
4',18,7

45A,9

30,7
424,2

0,0

638,5
586,6

51 ,9
3,0

516,4

67,2

76,2
76,2

6,2
6,2

0,2

1,6

102,6

102 ,6

't0, 1

4,4

1,0
1,0

o,2

5,6
5,6

30,2

30,2

24,O

24,O

18,3

5,7

a7,6
a7,6

Lfd.

72

73

74

75

76

77

7e

79

80

81

82

83

84

85

98

99

Nr

7,1

0,9

1,5

6,O

95 ,5
65,3
30,2

54,5
10,8

a7 ,4
59,2
24,2

0,1

0.1

261,A
127 ,6
136,2

125,A

1,8

196,4
149,4

47 ,O

o,2

0,2
o,2

980,6
943,9

36,7

937 .6
6,3

450,6
31 s,3
135,3

171,9

1,8

183,8

155 ,8
2A,O

,,:

142,A
11,7

19, 5

4,4

3,9
2,3

57 ,1
57 ,1

1,7 133,2 24,3

5,1 0,0 o,2

13,7

0,3

2,9

22,4

1,1

5,1- 0,0
226,9

237,1

3,0 24.6

25,1 40,7

24 ,9 0,9

2,O 0, 1

2,7
20,O

33,9
3,3

30, 6

73 t9
AA

64,5
64,3
7,5

56, I

3,4
a4,9

110,3

3,6
106,7

2O0,1

23,9
176.2
212,2

24,1

184,1

237 ,1
s62,9

43,4
519 ,5
502,4

65,3
437 ,1

39, 3

114,O

35,8
7A,2

151,2

14,1

137,1

97,5
13 ,6
83,9

0,7
6,8

18,8
'5,5

13, 3

40,2
2,4

37 ,A

1A,7

4,1

14,6

13,4

13 ,4

9,3
9,3

31 ,7
31 ,7

14,5

14,5

0,2 7,e

30 ,7 3,9 23.9 86

329,7

314,2
11,5

37 ,O

34,2

2,4
10,2

a7

8B

89

90

91

92

93

93,5
75,6
17 ,9

437 ,4
345,8

91 ,6

0,8
19 ,8
19,A

94

95

96

97

95, I
71,7
24 ,1

a,6 0,s

4,6
7,9

0,5
0,4

195,1

130,5

64,6

1,6

1,0

1,0

88, 6

a6.7
1,9

0,1

31,9
10,4

1,5
't5,4

13,9
1,5

2,0
0,0
2,0
1,6

14 ,6
14,5

0,1

12 ,6
12 ,5
0,1

100

101

102

103

104

105

106

6

0,1

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
west-
falen

Hessen
Rhein-
Iancl-
PfaLz

Bayem
Batlen-

württem-
berg

Saar-
land

Ham-
burg Bremen Berlin

(West )

0,2 7,9 o,4

-29-
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4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
Vi ertel

Mi1I.

Lfd
Nr.

Au s gabe-,/Einnatmeart

an sonstige im Inland

an Ausland

Darlehen
an öf fentlichen Bereich

an Länd.er

an Gemeinden,/Gv.

an zweckverbände

an sonstigen öffentl.
Bereich

an andere Bereiche ....

347 ,2

342,4
4,4

1 100,1

1 ',100,1

9,0
9,0

Ins-
gesamt

466 t4
464,7

1,7

56'7 ,7
342,4
221 ,1

'l ,0

3 0'75,9

2 A69,3
zub,o

711,4

586,0

125 ,4

303,9
216,3

a1 ,6
149,3

62,4

4,4
4 5A2,6

1 99',t ,6
2',16,O

16 7'1A,0

12 155,1

6 99'7 t9

132 552,O

113 380,4
29 3AA,7

18 653,1

17 361 ,7
1 291,4

172,0

31A,4

i sund

Lasten-
aus-

gleichs-
fonils

ERP.
Sonder-

vermogen i

332,1

332 ,',|

394,4

394,4

6 550,4
6 550,4

68 053.5

68 053,5

11 A60,7

11 860,7

114 ,0
114 ,0

zusamen

20,3

18,6

46,4

1,0

2,7
293,7

087, 1

206,6

267 ,0
141,6

125,4

107

108

109

110

111

1',|2

113

114
'l 15

116

117

118

119

Staat . .. .

Gemeinden,/Gv,

Staat

Staat
Staat
Staat
S-r aa t

174,1

1'7 4 ,1

673,1

673,1

50,0
50,0

a97 ,2

a97 ,2

1 003,7
1 003,7

303,9
216 ,3

a7 ,6
149 ,3

62,4

4,4
2 1'7A,4

216,0

120

121

122

Erwerb von Beteiligungen
u. ilgl. .

Tilgungsausgaben an
öffentlichen Bereich

Staat

Staat
Gemeinclen/Gv.

Staat ..
Gemeinden,/Gv,

123

124

't25

126

127

124

129

130

131

'132

'133

staat .

Gemeinden,/Gv.

an Bund staat .

an LAF u. ERP Staat .

an Länder. Gemeinde/Gv.
u. Zweckverbände Staat .

,/. zahlunqen rcn gleicher Ebene .

Staat ,

Gemeinden/Gv.

Ausgaben der KaDitaLrechnung ..

Gemeinden,/Gv,

Ausgaben ohne besondere
Finanzierungsvorgänge .

Gemeinden,/Gv

Besondere Finanz i erungs vor gänge

Schuldentilgung am Kreditmarkt .

134

123,O

123,0

61 6,0
6'l 6,0

11 611,7

6 513,4

6 997 ,9

72 450,7

52 4O9 tA

29 3AA,7

6 6'10,A

5 379,4
1 291,4

172,0

318 .4

135

136

13'1

138

139

140

121 ,6
121t6

an die sozial-
versi cherung

an öffentliche Unter-
nehmen und Ausland

Staat .

Gemeinden,/Gv. ..

Staat .
14',l

Fußnoten siehe S. 40
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.Haushalte nach Arten, Körperschaf tsgruppen und Ländern
j ahr 1 982

Länder

DM

schles-
wi9-

Holstein
Lfd.
Nr

0,0

0,0

3,1

4,7

4,7

71,5

414,0

2O4,6

27 O,1

2 A6A,5
2 071 .6
1 025,9

416,1

392,2

23,9

10,5

0,0 16 ,5
16, 5

1,5 24,6

28,4

0,7

0,7

169,2

134,0

3s,2

19,2

1,0

14,2

107 ,5
660,3

655,7

6 807,8
4 570 t4
3 068,9

680 ,8
469,6
211 ,2

35, 0

0,0

0,6

0,6

0,6

12 ,0

671,5
514 t2
284,4

10 670,1
7 360,2
4 761 ,9

452,3

303,3
179 ,O

a,9

11,2 0,2

432,4 17.A

14,6 0,5

1,2

180,8

180,8

1 203,3

1 203,3

0,1

0,1

0,4
0,0
o,4

2,1

23A,3
165,7

90,0

107

108

109

110

122

123

124

125

126

127

124

129

130

2

0,9
0,9

1,4

0,0
0,6 11,2 o,1

0,0 0,1

0,0
307 ,1

217 ,2
e9,9

9,5
9,4
0,1

120,5

72,9
47,6

3,1

1,9

1,2

139,0

111

112

113

114

1,2

15,7

15,7

2O1,7

201,7

'I 15

116

117

118

1,3

27 ,1

24,O

3,1

0,2
1A4,3

14O,6

43,7

47,1

77,4
9,7

11,8

11,8

24,7
20,9
7,A

1 3,0
7,9

62,1

41 ,4
20,7
22,6
'18,9

24,2_

28,2

21 ,3

6,1

,t,:

6,1

26,9
14,6

8,3
12,1

6,s

29,4
21 ,1

8,3
21 ,1

45,9
26,7
19,2

16 ,5
10, 3

5,5
3,1

2,4
3,1

244,A

226,5
18,3

24,4
17 ,9
6,5

13,1

6,0
7,1

7,A

2,2
5,6
0,0
2,2

695,3
362,2
433 t7

4 257 ,9
3 069,8
1 699,2

22,7
22,7

244,4
248,8

2 713,9
2 713 ,9

11,4

11,4

7,A

7,A

5,5
5,9

2,1

1,3

4,4

56,9
56, 9

57 ,O

57 .0

53,3
3,7

524,0

524,O

4 227,7
4 227 ,7

185,8

185,8

39,0

0,0

9,2

6,7

1 223,3
617 ,2
803,1

7 A60,A

5 503,5
3 546,5

2 718,A

1 709,3
1 A40,4

19 092,5
13 143,1

9 464,6

0,1

0,1

0,3
0,3

119

120

121

3O7,7 859,0 221,3 127,4

10 ,7 110,6 24,1 12,7 26,A

2 591 ,7
1 389,0
1 620,6

131

132

133

12 224,0 12A9,2
a 342,1 962,7
5 378,8 439,9

461 ,4
224,6

232,4

134

135

136

510,0

347 ,A
162,2

7,4

2 751 ,9
2 4A3,2

26A,7

471,6

267 ,5
204 ,1

372,2

372,2

277 .6
277 ,6

12,7

14',1 ,2

61 t1
51 ,6
9,5

137

138

139

18,1

175,5

0,3 0,3 140

141

Nieder-
gachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
lantl-
Pfal-z

Baden-
württem-

berg
Bayern Saar-

l.andI
Ham-
burg Brenen BerIin

(west)

0,5 1,2

0,2

-31 -

39,6

0,0



Nr
Lf at,

142

143

144

145

146

147

148

149

150

Aus gabe-/Ei nnatrmeart

für Ausgleichsforde-
rungen

m sonstigen intän-
dischen Kretlit$arkt

Rückzahlung imerer Darlehen
Zuführungen an Rücklagen . ... .

Deckung von vor jahresf ehlbeträgen

Staat .

ceneinalen/Gv. .. .

Staat ,

cemeinden/Gv. ...

Staat . .....
Geneinden,/Gv

151

152

153

154

155

zu- und Absetzungen
.,/. sonderhaushalte
.,/. Bruttostellungen
+ Nettostellungen . .,

Einkomen- untl Körper-
schaftsteuer

Unsatzsteuer
cewe rbesteuerunla ge

Bundessteuern
Iindessteuern
Gereindesteuern der
Stadtstaaten

st eu erähn1i che A.b gaben

Grmdsteuer A und B

Gewerbesteuer netto
Gewerbesteuer nach
Ertrag untl Kapital

- cewerbesteuerumlage
cemeindeanteil an der

Einkomrensteuer
Grudenerbsteuer ' zu-
schlag zur Grunder-
werbsteuer

sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nahmen .

Staat . ,.
Staat ...

156 sünne It. A.bschlußnach-
weisung der Kasss Staat

157

158

159

160

steuern und steuerähnliche .nbgaben

Staat.......
Gemeinalen,/cv.

Staat..,....
cemeinalen,/Gv.

161

162

163

164

165

Staat
Staat
Staat
Staat
Staat

't 66
'167

168

169

Staat . ... ...
Staat . ......
Geneinclen,/Gv,

Gereinden/Gv.

Gemeinden,/Gv.

cemeinden,/cv.

cereintlen,/Gv.

cmeindlen,/Gv.

'I 70

171

172

173

Fußnoten siehe S. 40

Gemeinclen,/Gv.

-32-

126,9

ERP-
Sonder-

vermögen
Ins-

gesamt Bunal

La sten-
aus-

gleichs-
f ondls

,)
16 869,2

5,8
1 014,1

6,7
1 O07 ,4

297 ,3
100,6

196,7

15 266,6
a 26A,5

763,',|

7 505,4

a0 615.4
72 484,3
a 127,t

3s 955,3
23 450,6

84 ,6
7 79A,9
4 051 ,9

1 020,7
125,2

1 316,7
5 615,6

5 705,9
90,3

731 ,9

336,0

126,9

83,6
83,6

67 722,2

41 223,9
41 223,9

17 977 ,S

rs aoa,od)")
42,6

7 798,9

0,0

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentl ichen
'l . viertel

Mi 11.

zugalmen

2,2

121 ,6 4 AA6,9

5,8
1 014,1

6,7
1 007,4

297,3

100 ,6
196,7

12 275,6a)

11 860,7

2 991,0
a 1a4,9

679,5
7 505,4

39 391 ,5
31 264,4
a 12'7 ,1

17 97A,5

I 046,Of)
42,0

4 O51 ,9

1 020,7
125,2

1 316,7
5 615, 6

5 705.9
90,3

731 ,9

336,0

125,3616,0



DM

Haushalte nach Arten, Körpe rschaftsqruppen und Ländern
j ahr 1 982

schles-
wir

HoIs tein

0,0 0,0 - 0,4

Lfd.

0,5 142

NT

3A1,2 339,2

0,1

176,1

17 6,1

1A,2

345 ,1

25A t0
12 ,4

245,6

32,2

18 1,6
606,9

609,8

2,9

2,4

2 4A3,0

0,9
162,2

162,2

1A .1

18,1

2 4A3,0

2 O92,A

305,1

1 7e7,7

10 871,9
s 375,9

2 496tO

4 976t5
2 225,7

25,A

1 133,7

14,2

368, 1

1 699,8

1 751 ,9
52,1

294,8
0,6

ß,4

A,A

51,3
0,2
4,3

4,3
3,3

371.9434,6 73,9

0,0

189, 1

3,8
400,2

5,9
394.3
uo,:

2 577,4
2,1

2 575,3

6 555,0
s 163,1
1 391 ,9

2,1

121 ,6

0,6

307 ,6
307 ,6

146,3 143

144

145

146

147

148

149

150

151

152

153

154

155

63, 5

o,7
62,4
8,0

354,4

2,0
352,4

0,0
0,0
0,0

80,3 112,7

0,0

0,1

40,2 112,7

47 ,3

0

1366,7
1 133,5

233,2

667 ,0
347 ,9
- 0,9

1'15,0

159 ,7
- 1,7

4 001,3

3 171,0

83 0,3

796,1

936,',1

,,:

405,2

2 325.9
1 693,0

632,9

566,9

454,1

112,A

1 739,1

1 739,1

731,4
230,4

574tA

13,6

555, o

555, 0

1C0,0

100,0

9,7
9,7

1 016,7
1 016,7

352.4
246,8

4,6

139,7

265,A
7,4

218 0,66544

44

5

676,O

17,5

658,5

3 772,2
2 858,9

913 ,3

110,9b)
617 ,A

2,2
615 ,6

5 47,3 6,5

236 ,1
11 ,9

224,2

6 620,9
5 104,1
1 516, 8

3 29A,2

1 181,6

5,6

616 ,9

1,4

203,6
1 153,0

80 ,0

4A t2

50 ,9 3,3

52,0

50, 5

4,4
46,1

4,6
4,6 c)

2466,5 5518,6 1344A14 5057'6 322A'6 7675'4 A57A'7 966'8 3090'7 17a9'',1 4523,1 156

1706,6
75A,9

- 1,4

596,4

- 5,0

9A9,4

4A1,1

- 1,5

11 ,1

64,6
230,7

221 ,A

166,9

1,A

215,1

81 ,3
10,5

3 024,0
1 389,3

- 6,7

157

158

159

160

161

162

163

164380,7 212,9 737,4 60,2 196,2 64,O

180, 'r

3,9
165

166

167

168

169

170

4,5
58,5

161,4

14,1

145,2

641,4

19 ,',|

264,9
1 092,7

1 047,3

- 45,4

3,3
26,2
69,8

73,6
3,8

301 ,9
71 ,2

1 165,4

12 ,4

-a a 2A1 ,6 106,6 296,9

110,5 41 ,1 26,9

- 45,5 11,6

67,2 3,5

12,5 1 ,7

17 1

172t1,0 27 ,5

31 ,9

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

He s6en
Rhein-
Iand-
PfaLz

Baden-
württem-

berg
Bayern Saar-

land burg
Ham-

Bremen BerIin
(west)

4,5 1',t,4 36, 0 19,1 oq

-33-

t 173

8,0



4 Ausgaben und Einnahmeq der öffentLichen
Vi ertel

Mi 11.

Lfd
Nr.

174

175

176

Ar:sgabe-/Ei mahmeart

Eimahmen aus wirtschaft-
licher Tätigkeit . . .. .. ..

zinseinnalmen
vom öffentlichen Bereich

von Ländern
von Gemeinden/Gv.

von zweckverbänden

vcm sonstigen öffentl.
Bereich

von anderen Bereichen

Ins-
ge samt

5 434,1

2 660,1

2 774,O

0,3

754,4

5 875,5
7O1,4

5 174,1

3 465,0

10 7A1 t6
7 5A2,9

3 19A,7

- 0,4

Bund

1 152,0

1 152,0

403,4

53,4
53 t4

29,4
29,4

0,6

2,2
2,2

334,0

334,0

a72,4
a72,a

Lasten-
au s-

gleichs-
fonds

1,0

421 ,O

421 ,0

280, 0

280,0

ERP-
Sonder-

vermögen zusaIlllen

4 2A1 ,9
1 507 ,9
2 774,0

4,9

3,9
0,7

0,3
102,2

5 875,5
701,4

5 174,1

3 465,0

10 307,2

7 108, 5

3198,7

- 0,8

0,2
0,2Staat

cemeinalen/Gv'

177

17A

179

180

181

Staat
Staat
Staat
Staat

18, 3
'10,4

7,O

0,7

11,2
10,4

0,9
0,0

t)

2,2

24'7 ,4

6 683,3
6 261,3

422,0
1 610,4

54,4
'I 555, 6

1 621 ,2
654, o

967 ,2
4,5

Staat ,,...
Staat .....

183

184

185

186

1A2

191

192

193

194

195

196

't97

198

199

200

201

AlIgmeine zuweisungen und Umlagen

von Ländern .

von Gemeinden,/Gv.

Staat .

Gemeinden/Gv. . ..
cemeinclen,/Gv. . . .

Sonstige zuweisurgen u. zuschüsse f. lfd. Zwecke

von öf fentlichen Berei-ch
Staat .

Gemej-nden/Gv. ...
votrl Bund für Aus-
gleichsforderungen Staat .

Sonstige von Bund, LAF
u. ERP .

Staat .

Gemeinden,/Gv. . ..
von Länd.ern

non Gemeinden,/Gv

Staat .

Gemeinden/Gv.

Staat .

Gemeinden/Gv.

Staat .von zweckveibänd.en

rcm sonstigen öffentlichen
Bereich

§LddL .

cemeindevcv. ...

cemeinalen/Gv. ...

von anderen Bereichen.

Sonstige Einnahmen der
laufenden Rechnung . ' '. .

Staat

1A7

188

189

190

202

203

204

205

206

207

6 963,3
6 541,3

422,O

1 772,5
216 ,9

't 555, 6

1 650,6
6A3,4

967 ,2
5,1

390 ,9
137 ,0
253,9

a27 ,4
170,6

6s6,8

5 749,7
2 40e,9

3 340,8

21 ,1
21 ,1

141 ,O

'141 ,O

1,0

1,0

388, 7

134,5

253,9
492,4

835, 6

656, I

4 A75,1

1 534,3
3 340,8

1r8

208

209

Fußnoten s.iehe S. 40

cemeindeVGv

-34-

1,4



Haushalte nach Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
j ahr 1 982
DM

SchIes-
wir

Ilols tein
Lf al.
Nr.

129,2
44,9
s4,4

0,6

0,3
4,9

339 ,9
188,5
151,4

100,5

294,1

240,7

53,4

a77 17

556, 6

321 ,1

a76,A

258 ,1
61A,7

433,9

256,7
@2,9
573,8

642,5

594,9

47 ,6
32O,6

15,7

304,9
253,7
58,3

1A5,4

o,2

39,8
3,A

36, 0

205,2

126 ,1
79 ,1

540,2

10 6.3
433,9

051 ,8
156.9

904,9

2 309,9
1 223,0

841 ,6
753,7
087,9

393 ,3
379,6
01 3,7

365,6
75,3

290,3

426,7

377 ,2

549,s
233,3

316,2

19 ,6
4,9

14 t7
16A,7

96,6
72 ,1

4A0,2

66,9
4't3,3

212,7
48, 5

164,2

0,2

o,2

1,8

322,6
56,4

265,A

163,4

602,3

427,4
17 4,9

225,7
76,A

14A,9

644 ,1
152,5

491,6

732,9
234,1

494,A

2,4

2,6
0,2

423 t2
94,7

724,5
699,4

1 051 ,3
509,3

542,O

0,0

932 ,6
322 tO

610,6

30,0
7,4

22 16

154 ,5
71,7
a2,a
46,7

6A,1

17 ,2
50 ,9

10 4,2
1O4,2

37 ,2
37,2

46,4
a6,4

3174,5
3 174,5

0,0

3 1 15,3

3 1 15,3

4,4
4,4

1,7

1,7

42,6
42,6

0,3 0,1 2 0,7

174

175

176

183

184

185

186

0,0 0,0

0,0

0,0
3,6 7,A

31,6
31 ,6

64,4
64,4

177

17A

179

180

13,7

181

142

0,1
0,2

0,3
0,0

0,1
0,0

0,5
0,2

4,7 16,9 10, 1

0r1

2 309,9 426,7

22,0

590 ,3

590, 3

420,a

1 224,2
819,1

405,1

16,1 0,6

103,3

57 ,9
45,4

141,3

141 ,3

1A7

188

189

24O,!
22A,9

11,4

18,3

0,9
1'l ,4
20 ,1
2,5

17 ,6
o,2

90 0,8
734,0

166, 8

37616

9,1

367.5

425,',|

6,7
414,4

1,7

271,6
214,4

57 ,2
1A7 ,3

1,6
1A5,7

69,1

10,5

58, 6

'1,9

353,0

335,8
17 ,2
62,O
ao

58, 1

17A,0

a6,6
91 ,4

o,2

388 ,0
340 ,9

47 ,1

274,9
4,7

270,2

s33, 1

464,1

69,0
0.0

559 ,9
4e4,2

71 ,7
34? ,2

8,1

339, 1

114,O

a,7
105,3

o,2

59, 3

56.2
3,1

14,O

1,2
12,4

22,0
0,4

21 ,6
0,0

- 0,8

659 ,0
124,0
535, 0

10 5,6
10 5,6

5,5
5,5

24,3

50, 9

50 ,9

223,0

223.O

- 0,3

- 0,3

0,1

47 ,1

47,1

1A,6

1A,6

1,9
1,9

2,6
2,6

190

191

192

193

194

195

195

197

198

199

200

207

20a

209

15, 3

4,2
7,1

65,6
36 t2
29.4

137 ,4
2,2

135,2

239,3

111,7

127 ,6

o?

o,9
8,3

96,4
45,A

51,0

29,0
10,2

18 ,8
242,6
'151 ,4
91 ,2

30, 1

4,2
25,9

327 ,2
125,2

2O2,0

8r1
0,1

8,0
34,9
30, s

4,4

201

202

203

204

205

206

32A

1A,9
'1a,9

53, 1

53, 'l

65, 8

65,8
129

129

Niedler-
sachaen Hessen

Nord-
rhein-
West-
falen

Rhei-n-
Iantl-
Pfa].z

Baden-
württem-

berg
Bayem Saar-

Iand
HaE-
burg Bremen Berlin

(vtesr)

158,1

23,6
134,5

-35-



Lf al.
N,.

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentl ichen
Vi ertel

MilI.

zusanmen

214

215
216

217

218

219

220

221

222

223

2',10

211

212

213

224

225

226

227

224

229

230

231

2!2
233

234

235

236

237

cebühren, sonstige
Entgelte

cemeinden/Gv'

Sonstige Verwaltungs-
einnahuren und Erstat-
tungen von anderen
Bereichen Staat . ..... '

,/. zahlungEn von gleicher Ebene .

Staat .......
Gemeinden/Gv.

Einnalmen d.er Iaufenden Rechnung

Staat .. .

Gemeinden/cv

Veräußerung von Vermögen

Staat . ,. .. . .

Gemeinden/Gv.

Staat ... '...

Staat.......

Ve mö gens'ribert ra $rn ge n

zuweisungen und Zuschüsse
für rnvestitionen
vom öffentlichen Bereich .

Staat .... . '
ceneinden/Gv

von Bund

716,7

19 743,7

7 469,5

4 432,2

94 777,7
80 315,3
22 304,3

5 032,8
1 692,0

3 340,8

1 195,7

273 t2
922,5

142,5

130 ,7

3 993,6
1 744,2
2 2O5,4

1 801 ,0
1 595,1

205,9
1 '149 t5

2,3
1 747 ,2

405,7

1A9,7

216,0

44 051,1

44 O51,1

4 506,5
1 165,7

3 340,8

36A,4

12 576,O

756,2
4 432,2

57 219 17

42 302,9
22 304,3

961 ,4
38 ,9

922,5

37 ,1

't ,8

3 993,6
1 744,2

2 2O5,4

1 80 1,0
1 595,1

205,9
'l 749,5

2,3
1 74'7 ,2

405,7

1A9,'1

216,0

37 ,6
1.3

36,3
088,9

56,0
032,9

526,3

526,1

346,5

233,0

233,O

't05,4

127,6

423,0
423,O

1,8

251,6
251 ,6

1,0

1,0

0,3
0,3

veräußerung von Sach-
rermögen

Veräußerung von Betei-
Iigrungen

von Ländern

von Gereinden,/Gv.

vom sonst. öffentl.
Berei ch

rcn anderen Bereichen

0,3

Staat .

234

239

240

24',1

242

37 ,6.

1,3

36,3
089,9

57 ,0
o32,9

Gemeinden,/Gv

Staat...,...
cemeinden/Gv.

Staat . ..... ,

Gemeinden,/Gv.

Staat
cemeinden,/cv.

Staat .... ...
Gemeinden,/Gv,

0

0

Fußnoten siehe S. 40

iLasten-
aus-

gleichs-
f oncls

ERP-
Sonder-

vermögen

I

Aus gabe-,/Ei nnahmeart Ins- Bund
s amtF

-36-

1,0



Haushalte nach Arten, xörperschaftsqluppen und Ländern
jahr 1982
DM

Schles-
. r{ig-

Holstein

Lfd.
Nr.

151,6

17 ,1

134,5

't 335,2

321 ,5
1 013,7

58, 3

58,3
210

21'l

2',12

474,1

40 ,2
433,9

441,0

27,7
413,3

39,2
I 058,8

435,8
5 091,5
3 341,3
2 373,3

9Z,A

3,8
88,8

202 ,1

53,2
148,9

23,6
555,5

5,2

5,2
90 ,8
3,0

87 ,8

515,5
80r5

535, 0

43r5
I 814,9

489,8
I 509,7
5 373,8
3 560,9

223 ,1

6r4
216 ,7

6,4

4,2

87 4,2
263,5
510,5

58, 3

1 883,5

804,7
9 .256,9
5 471,2

3 864,4

164 ,1

0r4
'163,7

0r0

64 r2
13,3
50, 9

3r8
'164,3

204,2
204,2

2 262,',|

2 262,',|

85, 1

86, I

6r5
289 ,5

119,'l
2 170,1

1 672,8
568,7

31,4
2,2

29 rz

2,2

66 ,.1

I 511,5
58, 1

4 325,6

1 641 ,5
14 632,2
9 794,8
7 521,6

251,6
9,5

242, 1

7,0

7,0
210,2

0,6
209,5

'18,8 7,5 43,0

4 462,9

4 462,9

1,0
1,0

0,3

0,7

8

519 ,3
5 585,3
4 905, 1

2 671,6

254,8
3 28s,9
2 350,3
I 345,3

58r3
84O,7

639,4
297,4

213

214

215

215

217

218

2',19

784,4
784,4

4,5 7,084 ,6
1,0

83,5

79,8
2,9

76,9

21 ,8
0,2

2',1 .5

4,5 7 ,0

220

22',\

222

1,0 9r5 3,8 2,9

0r0 0,0 0,00U

a,4 0,2 3,4 7,0

1,1

223

224

145,7

52,3
93r4
70,9
47 ,9
23 r0
59 ,7
2r0

57 ,7
12 r9
2,2

10,7

433,8
1 48,7
28s ,1

124,0

1 19,6

4,4
'154 ,6

0,3
'164 ,3
't3.9,2

28,6
1'l 0,6

2,2
0,2
2r0

32,5
'l ,0

31,5

6,1

0,3
5r8

124.8
1,1

123,7

1,9
0,4
1r5

87,3
116

45,7

4r2
213 ,6

4,8
208,8

237

238

239

240

241

242

482,5
574 ,5
907,9
621 ,4
538,1

83, 3

759,6

408, 0

182,2
225,8
184,8

158,9

25,9
185,5

237 .0
97 ,8

139 ,2
105,7

84,5
2',1 ,2
85,9

357,4
184,2

173,2

217,1

183,7

33 ,4
123,7

123.7

12 r5
0,5

12 ,0

724,7
364,6

350,1
291 ,2
279,2

12,0
323 ,4

0r0
323 ,4
'100,1

85, 5

14,6

,0,:

10,2
277,7

2,8
27 4,9

55r9

35, I

20,8
37 ,7
34 19

2,8
17,1_

'17 ,'l
0r7
0,2
0,5

,,1

0r4
'l 0,9

I0r9

225

226

227

228

229

230

231

232

233

234

235

236

799,6
64 ,6
35,5
2g r'l

185,6

35,6
22 19

12 ,7

85,9
40 ,'l
13r3

26 r8

42 r'l
42,1

31,5
31 ,5

75,1

75,1

42 ,1

42,1

31r 1

31,1

75,1

75,1

0,0
0,0

0,0
0r0

0,4
0,4

26,3
26 r3

6r5 3'

3

Nieder-
sachsen Hessen

Nord-
rhein-
WesE-
falen

nhein-
land-
PfaLz

Baden-
wür tten-

berg
Baye r n Ham-

burg
Saar-
Iand Brenen Berl in

(west)
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4 Ausqaben und Ein der 6ffentlichen

Lfd.
Nr,

243

244

Ausg abe-,/Einnatunear t

Sonst ige vermögensübertragungen

vom öffentlichen Bereich Staat
von anderen Bereichen Staat

Ins-
gesamt

19,7

8,2

't78,0

139,1

2-t ,3
9,9

438r8

233.8
2O5 10

233,8

l 41 245,0

, 38 437,7

I 2 803,3

625 ,1

525 ,1

943,7
943,7

44 994,8
44 994,8

29 828,2
29 828,2

29 828,2

438,8
233,8
20s,0
233,8

2 178,4

2,3
216 ,0

4 871 ,O

2 517,2
4 313 ,9

Bund

Lasten-
aus-

gIe ichs-
fonds

20 ,0

62 r0
62,0

63,0
63,0

146 ,0
145,0

569,O

569,0

ERP-
Sonder-

vermögen

589,9
589,9

590,2
590,2

Viertel
Mi11.

zusammen

- 0r3
4,8

34,7

3,4

245

246

247

248

249

250

251

252

253

8'r ,3
77 ,',|

4,1

0,0
23,2
9,9

Dar lehensr ück fl üsse

vom öf fentlichen Bereich
von Ländern

von Gemeinden/cv.

von Zweckverbänden

vom sonstigen öffentl.
Bere ich

von anderen Bereichen ..

Staat
Staat
Staat
Staat

254

255

256

257

S taat

Staat .. .. . ..
Gemeinden/Gv.

Schuldenaufnahmen beim öf fentlichen
Bereich

Staat

bei Bund, I,AF u. ERP

bei Ländern, Gemeinden/Gv.
u. zweckverbänden

Geme inden/cv.
Staat .

Staat
/. Zahlungen von gleicher Ebene ...

Staat.
Gene inden/Gv .

Einnahmen der Kapitalrechnung
Staat .. .

Gemeinden/cv.
Einnahmen (ohne besondere

1,6

805, 5

641 ,4
164,1

1,6
527 ,5
363 ,4
164,1

258

259

260

261

262

263

264

4 582,6

1 991,5
216 t0

4 146,6

2 207,8
4 313,9

841,8
84 1,8

353,0
3s3,0

52 090,7
44 820,2
26 618t2

1 1 064,8
I 256,5
2 808,3

265

266

267

268

269

270

271

Besondere Finanzierungsvorqänge

Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt .,
Staat .

ceme inden/Gv.
bei der Sozialver-

s icher ung

am sonstigen Kredit-
mar kt

Innere Darlehen
Entnahmen aus Rücklagen .

ijberschüsse aus vorjahren
Münze innahmen

Staat

Staat

Gemeinden/Gv.

Staat .. .. .. .

c€me inden/Gv .

Staat. . .. ... .

Staat .. .... .

75,1 15,1

272

273

274

275

2't 6

271

3A 362,6
64,A

1 540,5
7 2,7

1 467,8

- 234,1

79,4

353,0 I 181,4

64,O
1 540,5

72,7
't 467,8

- 234,1

Fußnoten siehe S. 40
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;;"". .::.::: .... ::i::":
Gemeinden/Gv. ... 26 618,2



DM

Haushalte nach Arten, Körpe rschaftsqruppen und Ländern
jahr I 982

Länder

schles-
wig-

HolEte in

- 0,3
2r5 0,3 0r0

3,4 6r1 'I 0rl 0r1 1,4 4,0

0,0
0r0

0,0
2r0

Lfd

243

244

Nr

0,9
0,9

71,5

2 349,7
't 752,3

829 ,5

447,6

389,1
58,5

9r8

307,7

7 033,3
5 117,3

3 105 ,2

927,8
529,6

399,2

30,5

499 ,1

1,3
229,8

2r8
1,2

12r0
750,7
271,0
606,7

9 360,4

6 644,8
4 't67,6

1 000,7
679 ,0
321 ,7

679,O

0,7
69 ,1

33,1

32 ,4
0,7

1r7

1,7

946, 3

708,9
350r8

0,0

9,7

89,4
89 ,4

2 351,5

2 351,5

600,5
500,6

53r3
53,3

42,0
42,0

5l r0
51,0

189,3

I 89,3

4 552,3
4 652,3

1r5

12 ,4
8,2
4,2

64,0
39, 0

25,0

'14 5, 0

83,2
51,8

29,9
17 r0
12 r9

4,8 0, 'l 1,4

5,3

15,0
6,5
8,5

8rg
0,6

55, O

57 ,3
8,7

0,0
5r8
6,8

0,0
13,7
13,7

4,2
119

0r0

0, r9r5

99,7
57 ,3
42 ,4

14 r6
908,0
470,7

855,2

815r0

50, 3

709,8
2r7

707 ,1

245

246

247

245

1

249

250

251

252

23,2
9r9

13,3
9,9

42,4
15 ,4
27,0
15r4

86r5
48,8
37 ,7
48,8

107,3

25 ,1

82,2
25,'l

12,1

7 ,',1

5,0
7 r1

25,9
14,6

ll,3
l4 ,6

64 r7
35, 1

28,5
35, 1

9r7
9,7

4,4
4,4

253

254

255

255

257

258

259

260

261

262

263

264

265

266

267

268

269

270

7 4,4 51,0

859,0 221 ,3 127,4 1 39,0 432,4 17 ,8

10 ,7
179 ,6
79,5

150,9

110r6

448,0
211 ,2
433,6

'I 5 959,4
10 521,9
I 952,6

12,7
503,9
229,9
482,6

5 595,5
3 571 ,1

2 855,9

125,5

644,8
480,8

644,8

3 594,6
2 469,0

1 636,9

747,5
421,6
325,9

421 ,6
0r 1

103,1

28,',|

327,2

727 t1

431,0

26 rB

308,7
'118,7

290,5

0r5
105,6
69r5
53,5

3 959,1
3 047,3

9',1 1 ,8

10 164,9

6 941 ,9
4 719 t6

1 119,3
840,0
279.3

25 r0

'l 34,5
102,4

32 ,1

'12,6

847 ,7
847 ,7

9,8

791 ,o
791 ,0

21 1 ,',|

21 'l ,'l

379,3
0,0

81,S

2,9
78,7

3 047,3
1r5

178,5 104,7
't5,7

89, 0

0r4

271

272

273

274

275

276

277

102,4 600,6 781 ,2 211 ,1

51r0
51r0

0r4
0,4

229,8 59r1 12 r6

Nieder-
sachsen

Nord-
rhe in-
West-
falen

Hessen
Rhein-
Iand-
Pfa]-z

Baden-
Wür t ten-

berg
Ham-

BT emenBayern burg
Berl in
(West)

Saar-
Iand

-39-
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ERP-
Sonder-

vermögen

Lasten-
aus-

gleichs-
fond6

Lfd.
Nr.

4 ausgablln u!!q Einnahmen der öffentlichen
viertel

MiI1.

Bund zuaannenAusgabe-/Einnahnear t

zu- und Absetzungen

./. sonderhaushalte

./. Bruttostellungen
+ Nettostellungen ..

Staat ......
ceneinden/Gv

Ins-
gesamt

\5 256,6
I 023,2

499,9

7 523,3

12 275,6d)

1 10,5
1'l 0,5

2 991.0
7 912,7

389 ,4
7 523,3

staat
Staat

278

279

280

281

282

283 Sunme It. Abschlußnachwei-
sung der Kassen Staat .

a) Einschl. 414,9 MiIl. DM Ergänzungszuweisungen
b) Erstattungen des Bundes 9em. § 172 Bundesent-

schäd ig ung sgeset z .

62 737,3 1 '194,8

c) Erstattungen und verrechnungsverkehr zwischen dem
Land Bremen u. den Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven einschl. Universität u. den sonstigen Hoch-
schulen.

s59,0
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l.lord- I I -.I I Rneln-rheln-l--l-
F:i- iHessen li::i;ralen I I

Bayern
Baden-

Wllr tten-
berg

Ham-
burg

Saar-
Iand Br enen Berl in

(West)

Haushalte nach Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
jahr 1 982
Dl,l

Länder
schles- Nieder-

sachsenwrg-
Hol-stein

Lfd
NT

354, 1

1r7

352 ,4

2 483,0
't 794,3

6,6
1 787,7

693,2
20 r0

673,2

240,5
12,8

227 ,7

2 580,3
5r0

2 575,3

7 789,6

'I 1 ,5
11 ,S

345,1

260,7
15 ,1

245,5

1 1 O,9b)

615 ,4
0,8

5I5,5

52,0
50,5
4,6

45 19

278

279

280

281

282

3

3

4 306 ,9
4 306 ,9c)

2146,0 5 315,9 11 092,8 4 252,0 2 780,5 7 336,6

d) Einschl. 414,9 Mil1. DM Mehrwertsteueranteil fllr Er-
gänzungazuweisungen.

e) Einechl. Ausgleich fllr das Steuerentlastungsprogranm
und die Erhöhug des Kindergeldes.

763,8 3007,4 1711,2 4875,4 283

f) Nach Abzug der Zahlungen zr.m Ausgleich der finan-
ziellen Folgen des Steuerentlastungsprogranma und
der Erhöhung des Kindergeldes.
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Art der Schulden

5 Stand der Schulden der
31.3.
Mil1.

Nr
Lfd.

10

438

92

530

419

90

510

2A5,7

261 ,6

547 ,3

373,0

75'1 ,3

130,3

161

92

251

156

90

247

061, 1

26',t,6

322,7

772,6
757,3

529,9

Ins-
gesamt zusammen

272 325,6

257 936,4

46 562,1

44 149,2

11 036,1

1 1 073,0

283 361,7

269 O09,4

10,6

10,8

dar. Last
ausgleichs-

fonds

2 405,6

2 423,5

2 405,6

2 423,5

1o,6

10,8

ERP-
sonder-
vermögen

4 899,0

4 664,0

4 899,0

4 664,4

zusamen

Schulden aus

il 3'l .3.1982

Kreditrarktmittelnl )

Staat ..

cemeinden,/Gv.

Zusamen

4 tl,agegen am 31.12.1981
Gemeinden/Gv'

Zusamen ...

dar. : bei ausllindischen Kreditinstituten
oder sonstigen ausländischen SteIlen
auf genonmene DM-Schulden

272 325,6 2 405,6 4 899,0

2

3

5

6 257 936,4 2 423,5 4 664,0

7 am 31.3.1982

9

Staat . ....
Staat . .. ..

50 240,4
47 251,4

16 740,1

16 77'l ,9

3 67A,7

3 132,2

5 704,0

5 704,9

166 765,1

92 261 ,6

259 026,7

162 47-l ,4
90 751,3

253 234,7

24 425,A

I 2',I3,0

24 442,2

I 091, 1

191 191,0

1O0 474,5

1A6 919,6
98 848,4

I dagegen am 31.12.1981

Ausgleichsforderungen und sonstige
Altverbindlichkeiten

am 31.3,1982 Staat
dagegen am 3 1. 1 2. 'l 981 Staat

Fundierte Schulalen ohne schulden bei
verwaltungen

am 31.3.1982 2A1 361,7 2 405,6 4 A99,011

12

13

14

15

16

18

19

20

21

22

23

24

455

92

547

436

90

526

dagegen am 31.12.1981

Schulden bei Verwaltungen

an 31.3.'1982

dagegen am 3'l . 1 2. 1 98 1

Fundiert e schulden insgesamt'

am 3'l . 3. 1982

dagegen il 31.12.'1981

Staat .

cemei,nden/cv. .

zusanmen.

Staat ..
Gereinden/Gv

Zusmmen

Staat . ......
cemeinden/cv.

Staat....'..
Gemeintten/Gv.

Staat . ... ...
Gemej.nden/Gv.

Staat . .. .. ..
C€meinden/Gv.

o25,e
261.6

2A1 ,4

150,8

757,3

908, 1

24 436,4

a 213,0

24 453,0

I 091,1

269 009,4 2 423,5 4 664,0

2\

a)

a)

a)

2A3 372,4 2 416,2 4 e99,0

269 020,2 2 434,3 4 664,0

'l ) Einschl. schulden bei Sozialversicherungen und
auf fremde währung lautende Schulalen.

2) ohne Anleihestücke im eigenen Bestand der Emittenten
(Bund, LAF und Länder).
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öf f entl ichen Haushalte
1 982
DM

schles-
wig-

Holste in
BerIin
(vJest )

6 933,2

6 A70,3

354,2

354,2

7 2A7,4

7 224,5

13 028,5

12 962,9

,Lf d.
txr.

9 030,6

2 1 00,1

1'l 130,7

I 925,0
2 OA2,2

11 O07,2

114,0

127,5

1'7 7 ,9

9 20A,5

2 100 ,1

11 308,6

9 102,9
2 O42,2

11 185,1

030,7
609 ,5

041 t7
586. 6

10 239,2
2 709,6

10 144,6
2 664,5

20 049,6

13 346,0

33 395,6

19 865,4
13 109,3

32 974,7

42 992,9

33 2A2,5

76 275,4

41 497,2

32 634,0

74 131,2

14 963,3

10 903,6

25 A66,9

14 47A,3

10 632,5

25 110 tA

10 398,3

6 357 ,A

16 756t1

10 22A,4
6 25O,5

16 47A,9

20 542,4

12 000,0

32 542,4

20 272,2
11 A65,2

32 137,4

16 092,8

12 243,6

2A 336,4

15 481.5
12 177.9

27 659,4

4 036,3

2 O21 t9

6 064,2

3 937,O

2 005,5

5 942,5

I 846,1

I 566,6

7 175,6

6 650,7

8 846,1 7 175,6 6 933,2

2

3

4

5

8 566,6 6 650,7 6 870,3 6

1 963 ,7
1 774,7

1 337,3
1 337,3

44 33O,2

33 242,5

77 612,7

794,o

6A2,O

470 ,6
47O,6

15 433,9

10 903,6

26 337,5

342 ,0
195,0

932,4
933.3

2 392,0

677 ,4

2 400,5
675,6

23 466,4
12 677,4

23 605,0
'12 540,9

130,0

130,0
5,0

4 036,3
2 027 ,9

6 064,2

3 937,0
2 005.5

5 942,5

330 ,0
223,0

79,1
79,1

7

606,0

606,0

20 655,6
13 346,0

34 001 ,6

257,0
257 ,O

10 655,3

6 357,A

'17 013 ,1

1 026,9

1 026,9

17 119,7

12 243,6

29 363,3

'15 508,4
12 ',t17 ,9

2A 646,3

462,6
462 t6

9 308,7

9 029,1

21 474,5
12 000.0

33 474,A

21 205,5
11 A65,2

33 07O17

9

10

9 30A,7 7 254.7 7 2A'7 ,4 11

12

13

14

15

't6

17

18

19

20

21

22

23

24

20 471,4
13 109,3

33 580,7

42 A34,5

32 634,0

75 46A,5

14 94A,9

10 632,5

25 5A1,4

10 4A5,4

6 25O,5

't6 735,9

7 254,7

6 729,A

226,9
1',t 1 ,3

113,9

4 263.3 10 046,1 7 553,9
2 139,1

4 165,5 9 777,A 7 O3O,9

2 119,3

9 029,1 6 729,A 7 224,5

737,4 299,2 574',t,1

74A,7 301,1 5 73a,4

2 265,4
1 599,2

2 29A,A

1 601,4

22 921,0
14 945,2

22 770,2
14 7 10,7

6 544,6
1 74'7 ,9

6 499,7
1 726,2

50 874,8
35 030,4

49 334,3
34 360,3

1 422,5
2 017 tA

1 4',lg ,5
1 941 ,9

16 A56,4

12 921,4

'16 36-1 ,4
12 574,5

803,8
239 t4

a15,4
239,A

11 459,1

6 597,2

11 300,8
6 490,3

2 962,2
1 210 t4

2 950,7
1 205,7

20 08'l , 9

13 454.1

19 459,1

13 383,6

-43-

Nord-
rhein-
West-
falen

Nieder-
sachsen I

I

Hessen
Rhein-
land-
PfaLz

Baden- !

württen- i *r"r, i ?t":- l{am-- I ilmtl burqberslll' Br emen

3) ohne innere Darlehen. a) wegen Doppelzählung nicht summiert



6.'1 Ausqaben der Geme inden und Gemeindeverbände nach Arten und Körperschaf tsgruppen

Lfd.
Nr.

01
o2
03

Personal,ausgaben ..
Laufender Sachaufwand
vetraltungs- und Betriebsauf -

656
1456

0
7

Vierteljaht 1982
Mi11. DM

9,6
492,7

5e,9

439 ,0

14,3

3 675,5
1 999,2

1 884,9 2 729,3

114 t3 95,7

08
25

33
2A

23,3
465,0

264,6

2 314,6

46,9

447 ,5
733,5

4A9,0
244,5

466,3
9 952,3

a73,2

1 221,3
1 068,3

990,9

77,4

2,3
132,4

22,5

690,3

9,6

1 174,6
196,4

114,7

95,5
949,5

141,A

13 ,1

1 120,9
63,6

2A7,9
12A,2

102,0

26,2

't 4a5,6
26,1

7,2

änter, Sant-
u. verbands-

geneinden

163 ,1
125,0

120,0

5,0

31,0

0,2

2
0

wand .. 5 e27 ,o
04 Erstattungen an andere Berei-

che, zuschüsse an ü'brige Be-
reiche, weitere Finanzaus-
gaben .....

zinsausgaben
an öffentlichen Bereich ......
an andere Bereiche

Allgemeine zuweisungen und Um-
Iagen
an Land
an Geneinden und Gemeinde-
verbände

an zweckverbände und sonstigen
öffentlichen Bereich

Sonstige Zuweisungen und zu-
schüsse für laufende zwecke
an öffentlichen Bereich ......
an andere Bereiche
Renten, Unterstützungen und
ähnliches

Sonstige
abzüglich zahlungen von Ge-
meinden,/Gv

15 Ausgaben der laufenden Rechnung

05
06

07
08

09

10
11
12

13
14

31A,7

37 ,5
1 155,6

346,7

3 495,0

71 ,O

0
39

1

7
2,2

25,4

2
6

5
35

n

,7

76
39

27

6
I

59
76

9 56 1,8
1 37 1,4

283,8
1 511 ,7

23
46

6
4

9
4 412 1 221,',|

455,7

17A,7
a 447.2

53A,7

34
7

41,7
4,7

4 432,2
22 390,A

2 479,1
2 601 ,2

1 't44,9
't 106,5

163 ,1
253,A

12,9

0,1

'16

18
19
20
21

Baumßnahmen
schulen
Abwasserbeseitigrung
Straßen
Übrj.ge aufgabenbereiche .... ..

Emerb von crundstücken, be-
weg}. sachen d. Anlagever-
mögens .

zuweisungen und zuschüsse für
Investitionen
an öffentlichen Bereich ..... '
an andere Bereiche

Sonsti ge Vermögensäbertra gnrngen
an Unternehmen
an Sonstige

Gewährung von Darlehen
Erwerb von Beteiligungen,
Kapitaleinlagen ...

Tilgrng von Krediten an öffent-
Iichen Bereich .....

abzüglich zahlungen von Ge-
meinden,/Gv.

Ausgaben der Kapitalrechnung ..

Ausgaben (ohne besondere Finan-
zierungsvorgänge )

32 Besondere Finanzierungsvor-
gänge .

33 Schultlentilgung am Kreditmrkt
34 Tilgung innerer Darlehen .....
35 zuführungen an Rücklagen .....
36 Deckung von vorjahresfehl-

beträgen

37

245,9
192,3
174,7
209,9
669,0

2 437,5
27 0,7
523 t7
579,5

1 063,6

638,0
358 ,4

1,6
91,0

187,0

a7,2
17 ,1
37 ,7

2,O
30 ,4

4 497 ,A
a47 ,5
737,7
935,8

1 976,7

,3
,:9

53

89

26

22
23

24
25
26
27

1 546,7

324,4
410,5

12 tA
1,7

206,6

12s,4

a7,6

216,O
6 997,9

29 3AA,7

2 501,3
1 291,4

100

196,7

91,7
133 ,9

9
2

179,7
68,3

6,9_

7,9
34,7

10 ,6
2,4

2,6
0,1

139,5

70,9

25,3

626,1
439,4

4,5
154,5

27 ,7

2 A24,7
8 0,9
44 ,1

18 ,0

7,6

11,8

ß,;
13,4

1,2

lrb
168,5

3,2
1,6

12,2

10,3
2 214,4

32,5

46,6

94,4
3 558,0

144,4

14 ,3
103,1

0,5

't,0

2,7
28

29

30

31
10 666,0 13 540,3 3 550,7 1 275,O 3s6,9

5,8
7,4

411,0
583,6

1,0
677 ,6

37 3,3
21A,3

0,1

3',| ,7
2',1 ,5

59,2
2S,5

0,1
23,3

i,3
10,2

Nachrichtlich:
Haushaltstechnische verrech-
nungen.

Bewirtschaftete Fremdmittel ..
12A,5

1,138
39

Landkreise Bezirks-
verbände

Gemeinden u.
cemeindever-

bäntle
insgesamt

Kreis-
freie
Stäclte

Kreisange-
hörige

Geneind,en
Ausgabeart

St eue rau s gI e i che

7 260,7
154 ,4
90,3
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8,8

46,2

14,1



6.2 Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Arten und Körperschaftsgruppen

NT
Lf at.

40

41
42
43

44

45

46

47

48
49
50

51

52
53

54
55

56

57
58

59

Steuern und steuerähnliche
Abgaben
Grundsteuer A .....
Grundsteuer B .....
Gewerbesteuer nach Ertrag und
Kapital (netto)

Gemeindeanteil an der Ein-
komensteuer

Grundemerbsteuer, zuschlag
zur Grundemerbsteuer

Sonstige Steuern und steuer-
ähnliche Einnahmen

Einnahmen aus wirtschaftlicher
Tätigkeit, Ersatz von sozialen
Leistungen

Allgemeine zuweisungen
vom Bund
vom Land
von Gemeinden und Gemeinde-
verbänden

Allgemeine Umlagen von Ge-
meinden,/cv.

sonstige zuweisungen und zu-
schüsse für Iaufende zwecke,
zinseinnahmen
vom öffentlichen Bereich .....

vom Bund, LAF, ERP-Sonaler-
vermögen

vom Land
von Gemeinden und Gemeinde-
verbänden

von sonstigen öffentlj.chen
Bereichen

von anderen Bereichen
verwaltungs- u. Benutzungsge-
bühren, zweckgebundene Abgaben

abzüglich zahlungen von Ge-

Einnahmen aus der veräußerung
von Vemögen

zuweisungen für Investir-ionen
und Investitionsf örderungs-
maßnatmen
vom öffentlichen Bereich .....
vom Bund., LAF, ERP-Sonder-

vermögen.
vom Land
von Gemeinden und Geneinde-
verbänden

von zweckverbänden u. sonst.
öffentl. Bereich

von anderen Bereichen
nückflüsse von Darlehen
schuldenaufnahme beim öffent-
Iichen Bereich ..,..

abzüg1ich zahlungen von Ge-
meinden,/Gv.

Elnnahmen der Kapitalrechnung .

Einnahmen (ohne besondere fi-
nanzierungsvorgänge )

Besondere Finanzierungsvorgänge
Schuldenaufnahme am Kredit-
markt.

Innerä Darlehen ....
Entnahme aus Rücklagen .

Nachrichtlich:
Haushaltstechnische verrech-

nungen .
Bewirtschaftete FremdItrittel ..

meinden,/Gv.
60 Einnahmen der laufenden

Rechnung

62
63

64
65

66

67
68
69

61

70

7',l

72

77

73
74

'75

76

7A
79 Steuerausglei che

27a,5
'154,4
90,3

1 5,8
1,1

Kreis-
freie
städte

Krei-sange-
hörige

cemeinden
Landkreise Bezirks-

verbändeEinnahmeart

Gemeinden u.
Gemeindever-

bände
insgesut

1. Vierteljahr 1982
Mi11. DM

197,9
0,1

127 ,1I
98,8

1 217 ,9

5 615,6

731 .9

336,0

'126,9

3 454,7
3,6

477 ,3

4 473,7
oq n

740,6

3 098,4

457 ,5

3,9

7A,3

799,4

'r00,8
266,7

Amter, Samt-
u. Verband.s-

gemeinden

105,6

0,6

aa.2

a7 ,o

74,3

45,O

163, 1

19'1 ,A

2,6

46,9

3,5

262,7
75,9

12A,5

,,r_

0,7

17 ,1

2 5',17 .1

274,4

136,7

45,6

0,1

2'174,0

2,4
5174,1

113,5

3 351,4

1 085,7 1 014,9

1 322,1
1,1

2 106,4

109,0

195,4

2,3

405,3

1,3
1 290,4

3,9

2 222,6

415,0

50 ,5

95,5
434,4

3 560,7
630,6

161 ,4

1 120,2
63,6

25O,9

1 040,6

349 3

3 196,2

419,7
1 555,6

96'7 ,2

253,9
656,8

3 340,8

4 432,2

22 304,3

357 ,3

7 4,6
247 ,7

1 457 ,6

466,3

9 743,9

580,5

945,3

a7 ,a
573,9

252,6

31,0
105,6

433 ,1

2 479,1

3 126,3

30,8922,5

1 032,9
164t1

205,0

26 61A.2
4 340,0

134,6
263,3

'l 369,0

174,7

a 219.2

303,5

71 ,3

9 639,3
1 776,5

94,4

't 1 986, 0

1 8'10,8

9,1
113,3

1,6

124 ,5

1,6
152,5

7,2

903, 1

130 ,7
459,1

17A,'t

461,4

96,2
252,9

104,3

8,0
23,3

36 ,',|

't44,9

016,7

4,2
2q

5,6

14
64

59,7
0,2

16,0

5,1

2 205,4

2O5,9
1 747 ,2

216,0

36 ,3

791 ,9

89,0
6A7 ,A

10,3

4,5

6
1

29
73
33

0,5
4,9

1A.7

0
2

I
I

33
243

3,3
12,5
21 ,1

14,39 5,5

1?2,1
91 ,6

25,3
a1a,2
31.6

2,4
,E 

'
1,0

216.O
4 313,9

10,3
1 420.1

112
60

604

94,4
2 242,1

2 404,3
64,0

1 467,A

2 A39,4
80,9
44 ,1

3
9

2469

1 169,2

46,0

38 ,80
7
1

,0
,0

6
8
a

124
3

679

174
I

46

-45-







Fachserie 14= Finanzen

und Steuern

Reihe 1: Haushaltsansätze
Ab Ber chtsjahr 1 981 e ngestellt.

Reihe 2: Vierteljahreszahlen zur öffentlichen Finanzwirtschaft
Der v re rte lt äh rl che Bericht gliederr die kassenmäßigen Ausgaben und Einn3hmen
von Bund, Lasrenausg eichsfonds, E RP-Sondervermogen, Landern, Gemeinden und
Gemeindeverbanden nach Arten und Körperschaftsgruppen DarÜber hrnaus werden die
Ausgaben fur Baumaßnahmen nach ausgewäh ten Aufgabenbererchen aufgeschlüsselt; die
kassenmäßrgen Steuereinnahmen und der Schuldenstand der Gebetskorperschaften sind in
gesonderten Ubersichten dargestellt-

ln dem Beilchr fur das 4. V ertellahr wlrd auch das Jahresergebnis veröflentl cht

Reihe 3: Rechnungsergebnisse

ln deser Reheerschenen jahrl rch nach Alfgabenberechen, Ausgabe'/E nnahmearten
und Landern gegl ederre Beilchte uber d e Rechnungsergebnrsse

des offent rchen Gesamthausha ts (3.1 ), der staatlrchen Haushalte (3.2) (Ab Ber chtsiahr
1980 als Arbertsunterlage direkt vom Statistrschen Bundesamr erhaltlich.) und der
kommunalen Haushalte (3.3).

Daneben erfolgt fur einzelne wrchtige Aufgabenbereiche erne trefere funktionale Auf'
glrederung der Jahresrechnungsergebnrsse der offentlichen Haushalte, und zwar fur

B ldung, W ssenschaft und Ku tur l3 4), Soz ale Sicherunq (3.5), Gesundheit, Sport und
Erholung (3.6), Verkehr und Nachr chtenwesen (3.7), (Ab 8e. chtsjahrl9S0erngesrelll.)
Wirrschaftsforderung (3.8). (Berichlsjahr 1979 als Arbe tsunterlage direkt vom Statr
sr schen Bundesamr erhältlich; we lere Ber chterstattung eingestellt )

Veröffentl chung von Ergebnrssen der Hochschulf nan2statrstik srehe Fachserie 1 1

Reihe 4: Steuerhaushalt
De vrerte lähr ichen Beilchte (4 Verteljahr mrl Jahresergebnrs) enthalten
Angaben !be. dre kassenmaßrgen Steuerernnahmen des Bundes, der Lander und der Ge_

meinden und Gemeindeverbände nach Landern und Steuerärten sow e uber die Venei ung im
Rahmen des Sreuerbundes

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
n der I a h rl rche n Veroffentlichung werden AngabenÜberden StandderSchulden von

Bund, Lastenausglerchsfonds, E RP.Sondervermögen, Ländern, Geme nden, Gemernde'
verbänden, zweckverbänden und sonstigen luristrschen Personen zn'rschengemeind icher
Zusammenarbert nach Arten und Fä igke t sowie Über Burgschaften, Garantien und sonstige
Gewährlerstungen cl eser Korperschaften gebracht Außerdem werden die Schuldenauf'
nahmen und Ti guogen nachgewresen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes

Fur den Stichtag 30 Junr werden lährl ich Anqaben uber den Personalstand der Ver
waltung und cler rechllrch unselbständigen Wirtschaftsunternehmen von Bund, Ländern und
Gemeinden, der kommunalen Zweckverbande sowie der Deutschen Bundesbahn und der
Deutschen Bundespost u.a. nach dem Diensr und Beschäftrgungsverhd tnrs veroffenllicht
Ferner werden das Personal der Bundesanslalt {ur Arbert, der Soziaiversicherunqstrager und
der Trager der 2usatzversorgunq (mrttelbarer öffentlicher Dienst) nachgewresen und Eck
zah en über Versorgungsempfanger gebracht. ln jedem drrtren bzw sechsten Jahr enthä t die
Verbffentlichung zusatzl che Merkma skombinationen, d e nur rn dieser Perrodlzilät erhoben

Reihe 7; Einkommen- und Vermögensteuern
n dre rt ä hrl iche r Folge werden - unter Auswertung dersteuerichen Veranlagungs'

ergebnisse fo gende Steuerstat s(iken herausgegeben:

7 1 Einkommensteuer
Der Bericht grbt Aufschlüsse uber die Höhe und Srruktur der Einkunfte, die Besteuerung des
erfaßten Einkommens sowie uber Sonderausgaben, außergewohnliche Belastungen und
Sondervergünstrgungen der zur Einkommensteuer veranlagten natur ichen Personen. Ferner
srnd dre Einkünfre aller Lohn.und Ernkommensteuerpfllchtiqen rn erner sreuerlichen Ein_

kommnspvramrde darqestellt. Daneben werden aufgruod einhelllicher Gewinnlestste lung
dle E nkünfte und Sondervergunstigungen von Personengesel schaften/Gemeinschaften nach_
gewiesen

7 2 Körp.rscha{tsteuer
Die Veröffent chung gibt einen Überblick uber Hohe, Verteilung trnd Besteuerung des steuer'
I ch erfaß(en Einkommefis der lurlslischen Personen. Das Ernkommen und dre Steuerschuld
der Körperschaftsteuerpflichtrgen werden u a In der Glrederung näch Rechlsformen, Großen'
klassen des Gesamrbetrags der EinkÜnfte und ggf. Wrnschaftszwergen veröffentlrcht

7.3 Lohnsleuer
Dre Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich auf Brutlolohn und Lohnsleuer der
veranlagten und nichtveranlagten Lohnsteuerpllichligen in der Gliederung nach Eruttolohn'
gruppen, Steuerklassen, Geschlecht und Dauer der Bezüge

7.4 Vermög€nsteuer
Die Veröffentlichung vermittelt Angab€n Über die Zusammensetzung und Schichtung det
Vermögens der zur Vermögensteuer veraniagten Personen. Sie enthält auch eine Gliederung
der nichtnatürlichen Personen nach Rechtsformen sowie der natÜrlichen Personen näch der
Haushalrsgroße und nach sozialen Gruppen.

7.5 Einheils@rte

7.5.1 Einhoitswrte der gewrblich€n Bstrisbe: Der dreijahrlich heraosgegebene
Eercht vermittelt ernen Einblick in Umfang und Srruktur des bewerteten Betriebsvermögens.
Die Ergebnisse sind nach Wirtschaftsbereichen sowie Rechtsformen und E,nheitswertgruppen
gegliedert und geben auch Aufschlüsse uber den Vermdgens und Kapitalaufbau.

Reihe 8: Umstzsteuer
Dle zweiiährlrch erscheinende Veröffentlchung enthält Angaben ÜtEr Steuer
pflichtge, sreuerbaren Umsatz und Llmsatzsteuer in tiefe. Glrederung nach Wirtscharts'
zweigen, z.T. kombinierr m t Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen. Ferner werden u.a.
Angaben uber Bruttobesreuerung (§ 19 UStG). über steuer{reie und steuerpflichtige Umsälze
(nach Art der Steuersätze), uber Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsreuer und abziehbare
Vorsteuer gemacht.

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabaksteuer
Absatz von Tabakwaren und Zigarettenhullen lvrerteljährlich); m Berrcht fÜr das 4. Vierte
jahr wrrd auch das Jahresergebnis veröftentl cht Tabakqewerbe (jährlich)

9.2 Biersteuer
Absarz von Brer (monatlich). ln den Berichten fLlr September und Dezember wird auch das
Ergebn!s fur das Eraujahr (1- 10. - 30.9.) bzw. Kaenderlahr wrdffentlicht. Brauwi(schafr
(iahr ich)

9.3 Mineralölsteuer (jähr rch)

9.4 Brannt@inmonopoi (jahrlrch)

9.5 SchaumEinsteuer (tährlich)

9.6 Klern6ro Verbrauchsteuern (jährlrch 2 Berrchte uber die Besteuerung von Salz und
Zucker)

Reihe 10: Realsteuern
10.1 Realsteuervergleich
Der lahr rche Bericht umfaßt Angaben uber Istaufkommen, Grundbelräge,gewogene
Durchschn ttshebesätze und Hebesatzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowre Über den
Gemeindeante I an der Einkommensteuer und dre an Bund und Länder abg€führte Gewerbe_
steuerumlage. Außerdem @rden Steuerkraftberechnungen fur die ernzelnen kreisfreien
SIadte und d e nach Landkrersen zusammengefaßten kreisangehbrlgen Gemeinden wr_
offenrl cht
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